




EIN ANSPRUCH SETZT
MASSSTÄBE.

Nach vielen Erfahrungen auf
nahezu allen Gebieten des Fahr-
zeugbaus in unseren Konstruk-
tionsburos Stuttgart und Gmund
wollten wir ein Automobil kon-
struieren, das in erster Linie uns
persönlich Spa~ machen sollte.
So entstand die Idee, einen
Sportwagen zu bauen. aus einem

hohen Anspruch
heraus. Wir
wollten das
»Fahren in seiner
schönsten Forrn«
verwirklichen.

Damals waren
wir noch keines-
wegs sicher. ob
unsere person-
lichen vorstel-
lungen so viele
Anhánger finden
würden, da~ sich

eine serienmápige Fertigung
selbst in kleinsten Stückzahlen
lohnen konrite. Wir fühlten uns
lediglich unserem persönlichen
Anspruch verpflichtet. Und wir
gaben dabei keinerr; bestimmten
Konzept den Vorzug. Schlieêlich
harten wir in unseren Konstruk-
tionsbüros nicht nur an Entwürfen
für Fahrzeuge mit luftgekuhltem
Heekmotor gearbeitet. sondern
auch an einer ganzen Reihe von
Konstruktionen mit wassergekühl-
tem Motor und konventioneller
Bauweise

50 sollte es heute niemand
wundern, wenn sich Porsche-
Fahrer einerseits für unsere Heek-
motor-Modelle begeistern und
wenn andererseits auch unsere
Transaxle-Modelle immer mehr
treue Anhánger finden. Mir selbst
fállt manchmal die Entscheiourg
schwer, ob ich lieber mit meinem
911Turbo oder dem 928 S zu
einer Fahrt starten solI.

Stolz war ich immer darm,
wenn wir von Porsche mit neuen
Konstruktionen wieder Ma~stäbe
für die Automobiltechnik setzen
konnten - ganz gleich nach
welchem Konzept Aus dem per-
sönlichen Anspruch von damals
ist inzwischen ein Werbeslogan
des Hauses Porsche geworden.
Und die Interpretationen des
sFahrens in seiner schönsten
Form« sind vielfáltiger geworden:
Fur die einen ist es das Fahrver-
halten und die Sicherheit. für an-
dere die Qualitát. die Wirtschaft-
lichkeit. das Styling, der
Komfort .

Deshalb bin ich heute ganz be-
sonders stolz darauf da~ Porsche-
ModelIe auch unter diesen
Aspekten neue Ma~stábe gesetzt
haben. Und da~ dabei das Fahr-
vergnügen neue Dimensionen er-
langt hal. Porsche-Fahren ist nach
wie var »Fahren in seiner schon-
sten Forrn« Wir werden alles tun,
da~ es dies auch bleiben wird.

Herzlichst, Ihr
Ferry Porsche





Porsche fertigte
schon immer Sport-
wagen, die sich ven
anderen Automo-
bil en deutlich ab-
heben. Der Porsche
944 tst ein typischer
Vertreter der neuen
Porsche-Ceneration.

Klar gezelchnete
Linien statt scharfer
Konturen, welch
gerundere Fláchen
anstelle energlezeh-
render Rechteckfor-
men sind kennzeich-
nend für die fermale
Eigenständigkeit
dieses Porsche.
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Fahren in seiner schönsten Form.

DER PORSCHE 944.

Porsche fertigte schon immer
Sportwagen, die sich von anderen
Automobilen deutlich ebbeben.
Der Porsche 944 ist ein typischer
Vertreter der neuen Porsche-
Generation.

Von der Masse der Durch-
schnittsautomobile unterscheidet
er sich durch sein eigenständiges
attraktives Styling, seine sport-

Forschung und Entwicklung in
nahezu allen Teilbereichen des
Automobilbaus und aus einem
gezielten Engagement im Motor-
rennsport, die konsequent in die
Serie einfiie~en, wenn sie sich fur
die konstruktive Oualität, die Si-
cherheit, die Wirtschaftlichkeit, die
Fahrleistungen oder im Hinblick
auf andere, neue Forderungen an
den Automobilbau der Zukunft
als serienreif erwiesen ha ben.

lichen Fahreigenschaften, ausge-
zeichnete Fahrleistungen und ein
hohes Ma~ an aktiver Sicherheit
Gegenüber anderen Sportwagen
überzeugt er vor allem durch
seine fortschrittlichen Antriebs-
und Fahrwerkstechnologien, seine
Wirtschaftlichkeit. seine Konstruk-
tions- und Fertigungsqualität.
seine sprichwörtliche Zuverlässig-
keit und Alltagstauglichkeit. seinen
Fahr- und Bedienungskomfort
und vorbildliche konstruktive Ele-
mente zur Erhöhung der passiven
Sicherheit

Diese perfekte Synthese
scheinbar widerspruchhcher
Eigenschaften basiert auf umfas-

4 senden Erkenntnissen aus der

DAS LANGZEITKONZEPT.

Der erste Porsche, der legen-
däre 356, wurde in seinen ver-
schiedenen Versionen 17 Jahre
lang gebaut. Der Porsche 911ISt
heute, uber 20 Jahre nach seiner
Premie re, dank unzähliger Modell-
pflegemabnahrnen aktuell wie eh
und ie. Das allein zeigt schon, da~
ein Porsche noch nie kurzlebigen
formalen Trends entsprochen hat.

Der Porsche 944 hat von den
Konstrukteuren und lngenieuren
wiederum alles mitbekommen,
urn eines Tages zum »Klassiker« zu
werden. Und auch von den Desi-
gnern: Das Erscheinungsbild des
Porsche 944 besticht ebenfalls
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durch Klarheit und zeitlose Ele-
ganz. Klar gezeichnete Linien statt
scharfer Konturen, weich gerun-
dete Flächen anstelle energiezeh-
ren der Rechteckformen sind
kennzeichnend fur die forma Ie
Eigenständigkeit dieses Porsche.

Sein Design ist »aufregende
Eine progressive Forrn. die nicht
langweilt Und die schon deshalb
nicht in Gefahr gerät, schnell zu
altern. Was letzten Endes eine der
wichtigsten
Voraussetzun-
gen ist, den
Wert des
Porsche 944
Ober die Iahre
zu erhalten und
damit einen
wesentlichen
Bestandteil des
Porsche-Lang-
zeitkonzepts darstellt

Wesentlicher Bestandteil des
Langzeitkonzepts sind aber nicht
nur forma Ie, sondern in erster
Linie konstruktive Eigenschaften.
50 stiegen die AnsprOche an die
Fahrleistungen, und die Forderun-
gen nach mehr Sicherheit und
Komfort. geringeren Gerälisch-
und Abgasemissionen, hóherer
Lebensdauer und nicht zuletzt
besserer Nutzung der Antriebs-
energie tra ten immer stärker in
den Vordergrund. Der Porsche
944 wird diesen hohen An-
sprüchen auf vorbildliche Weise
gerecht Der Einsatz neuer Tech-
nologien sowie leichter und lang-
zeitstabiler Materialien wurde in
Porsche-Modellen bereits früher
und konsequenter verwirklicht
als in den meisten anderen Auto-
mobilen.

AERODVNAMIK UND
FAHRVERHALTEN.

Die viel beschworene Reduzie-
rung des Luftwiderstandsbeiwerts
allein fuhrt nicht zu den ge-
wünschten Ergebnissen: Reduzie-
rung des Treibstoffverbrauchs
und/oder höhere Fahrleistungen.
Denn für den Gesamtluftwider-
stand ist die Stirnflache der Karos-
serie von genauso groJ3er Bedeu-

tung wie der
cw-Wert Ein
Porsche kann
deshalb allein
schon wegen
der kleineren
Stimfiächen
einen weitaus
geringeren
Luftwiderstand
aufweisen als

Limousinen. Das Hauptaugen-
merk bei der Formgebung fûr den
Porsche 944 galt deshalb von An-
fang an beiden Komponenten. Mit
einem cw- Wert von 0.3 5 und
einer Stimflache von 1,87 m' (nach
DINI weist die Karosserie des
Porsche 944 einen Gesamtluft-
widerstand auf, der nicht zuletzt
fûr den bescheidenen Kraftstoff-
verbrauch dieses 220 km h
schnellen Porsche verantwortlich
ist.

Ein anderes Augenmerk bei
der Formgebung galt vor allem
dem Fahrverhalten. SchlieJ3lich
wird das Fahrverhalten (bei nor-
maler Wltterung) hauptsächlich
vom Auftrieb beeinfluêt. der ie
nach der Aerodynamik der Karos-
serie mit zunehmender Geschwin-
digkeit den Geradeauslauf, das
Bremsverhalten und die Be-
herrschbarkeit des Wagens bei
schnellen Ausweichmanövem
und in Kurven allgemein drastisch
verändem kann.

Porsche hatte bereits im Zu-
sammenhang mit der Entwicklung
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von Wettbewerbsfahrzeugen urn-
fangreiche Windkanalstudien mit
unterschiedlichsten Karosseriefor-
men vorgenommen Die Erkennt-
nisse daraus verhalfen dem
Porsche 944 zu vorbildlich siche-
ren Fahreigenschatten in allen
Geschwindigkeitsbereichen. Die
Aerodynamik seiner Karosserie
wurde bereits im sogenannten
Grundkörper 50 ausgelegt da~
die Auftriebskréfte selbst bei
hohen Geschwindigkeiten die
Kursstabilität des Wagens nicht
beeinträchtigen können. Durch
Anheben des Heckabschlusses
wurde auêerdern das Seitenwind-
verhalten optlrniert. Der soge-
nannte Luftangriûspunkt kam da-
durch in die denkbar günstigste
Position. Das gutmOtige Seiten-
windverhalten des Porsche 944
beruht hauptsächlich auf dem
idealen Abstand dieses Angriffs-
punktes zum Wagenschwerpunkt,
der beim Transaxle-Porsche fast
exakt in der Fahrzeugmitte liegt.
Darüber hinaus verringert der tief
nach unten gezogene Frontspoiler
des Porsche 944 den Raum zwi-
schen Fahrzeugfront und Fahr-
bahn, wodurch Luftwirbel unter
dem Wagen verhindert werden.
Der auf diese Weise erzeugte Un-
terdruck verbessert vor allem im
Hochgeschwindlgkeitsbereicl- die
Bodenhaftung erheblich. Zusatz-
lich lä~t der Heekspoiler die Stró-
mung weit hinten am Wagenheck
ebreiêen. 50 da~ der Abtrieb bei
hohen Geschwindigkeiten noch
erhóht und die Bodenhaftong der
Antriebsräder sowie die Rich-
tungsstabilität weiter verbessert
werden.

WINOKANALSTUOIEN,
ZWEITER TEIL.

Im Windkanal sind nicht nur
tuttwiderstandswerte zu ermitteln,
sondern auch die spezifischen
Strömungsverläufe an einer
Karosserie. Zum Beispiel. die
durch den Fahrtwind auf der Fahr-
zeugoberfläche entstehenden un-
terschiedlichen Luftdruckzonen.
Sie werden rnit Hilfe von Druck-
sonden festgestellt Sowohl die
ideale Anordnung als auch die
Grö~e der verschiedenen Luft-
öffnungen für die Motorraum-
Kohlung und für die Be- und Ent-
lüftung des Innenraums des
Porsche 944 konnten auf diese
Weise exakt errechnet werden.

Charakteristisch für die Karos-
serie des Porsche 944 ist die hohe
Differenz der Druckwerte am
KOhllufteintrittspunkt und an der
Motorraumunterseite. Das hat
eine optimale Luftströmung durch
den WasserkOhier zur Folge. Das
elektrische Zusatzgebläse braucht
sich deshalb nur bei höherer ther-
mischer Belastung zuzuschalten.
Die Eintrittsöffnung für die Innen-
raumbelOftung liegt irn Überdruck-
bereich vor der Frontscheibe. Ent-
luftet wird der Innenraum Ober
eine von au~en nicht sichtbare
Fuge zwischen den vorderen Kot-
flugeln und den TOren Die sich
vor der Windschutzscheibe sam-
melnde »sauberee Luft me~t beim
Porsche 944 seltlich Ober die Kot-
flugel nach hinten ab. Dabei
drängt sie den von den Vorder-
radern hochgeworfenen Schrnutz
nach unten, 50 da~ die oberen
Halften der Fahrzeuglängsseiten,
in denen die TOrgriffe und Schlös-
ser untergebracht sind, weit-
gehend schmutzfrei blei ben. Die
Heckleuchten werden von diesem
ssaubercr« Luftstrom ebenfalls
noch zum Teil erfaf)t und zusatz-
lich durch die überstehende
Heckstof)stange abgeschirmt

Ein weiteres Ergebnis der
Windkanalstudien sind die heraus-
gesetzte. karosseriebündige Wind-
schutzscheibe und die neuen
Regenleisten des Porsche 944.
Die Regenleisten sind so ausge-
legt, daf) sie die Fahrtwindgerau-
sche nicht verstarken kennen. Sie
verhindern das lastige und sicht-
behindernde Verschrnutzen der
Seitenscheiben und beïm Öffnen
der TOren das Abtropfen von
Regenwasser in den Innenraum

Au~erdern gaben die Windka-
nalstudien wertvolle Hinweise auf
die Kràfte, rnit denen der Fahrt-
wind auf sbeweglichee Bauteile
wie TOren, Seitenscheiben und
Hauben einwirkt. Das hat wiede-
rum zu entsprechenden koristruk-
tiven Ma~nahmen geführt, um
überflussige Windgerausche zu
vermeiden.

EXKLUSIVITÄ T UNO
WIRTSCHAFTLICHKEIT.

Der Porsche 944 ist ein Beweis
dafür, daf) sportlich-exklusives
FahrvergnOgen und wirtschaftliche
Vernunft keine Cegensátze bilden
mussen. Dafür borgen schon die

werterhaltende Modellkonstanz
sowie die Konstruktions- und die
Fertigungsquahtàt, die Porsche als
ersten und bis heute einzigen
Automobilhersteller in die Lage
versetzen. ohne Nachbehand-
lungsvorschriften eine für die ge-
samte Karosserie gültige Sieben-
lahres-Garantie gegen Durchro-
stung zu geben. Dafur burgt auch
die zeitlos elegante und ebenso
dynamische wie aerodynamisch
vorbildliche Form des Porsche
944. Und dafür burgt nicht zuletzt
das »Innenlebene des Porsche 944.

Motor-, Getriebe- und Fahr-
werkteile sowie Karosserie-
Elemente aus Leichtmetall verrin-
gern das Fahrzeuggewicht und
darrut die Energieverluste beim
Beschleunigen und Abbremsen.
Weitere bedeutende Details - wie
die Radhausschalen (die gleichzei-
tig ein zusätzlicher Schutz gegen

Korrosion. Verschmutzung der
Karosserie-Unterseite und fahr-
bahnbedingte Ceráusche sindl
und die Stof)fanger vorne und
hinten - sind aus Kunststoff.
Das Hochleistungstriebwerk des
Porsche 944 nutzt Kraftstoff
besonders wirkungsvoll. Der Vier-
zylinder-Motor verdichtet das
(Super-I Benzin-Luftgemisch irn
Verhaltnis von 10,6. I. Das Ergeb-
nis ist ein ausgezeichneter ther-
modynamischer Wirkungsgrad
bei entsprechend niedrigem Ver-
brauch. In der serienrnáêigen
Ausführung mit dern Fünfgang-
Schaltgetriebe verbraucht der
Porsche 944 (nach DIN 70030 I}
bei konstant 90 km/h 6.4 I. bei
konstant 120 km/h 8,0 I und irn
EG-Abgas-Stadtzyklus 11,5I Ben-

zin pro 100km Mit dem als Son-
derausstattung erhältlichen Auto-
rnatik-Getriebe liegt der Verbrauch
bei konstartter Fahrt nur gering-
fügig (0.11)hóher. im Stadtverkehr
sogar noch etwas niedriger.

Der 80-I-Tank des Porsche 944
ermäglicht rnit einer einzigen
Fullung eine Reichweite von rund
1.000km Zu diesen für einen
Hochleistungssportwagen unge-
wöhnlich günstigen Werten tragen
noch eine ganze Reihe weiterer
konstruktiver Maf)nahmen bei -
unter anderem die Brennraurnge-
staltung, die Führung der Gas-
strömungswege, die Gemischauf-
bereitung und die Auslegung des
Zundsystems.

ZUM THEMA UMWELT·
SCHUTZ.

Porsche-Ingenieure bescháfti-
gen sich seit vielen [ahren rnit der
Entwicklung umweltfreundlicher
Technologien für den Automobil-
bau der Zukunft. Sie haben nicht
nur zum Ziel, den Treibstoffver-
brauch, sondern auch zum Bei-
spiel die Ceráusch- und Abgas-
emissionen auf ein Minimum zu
reduzieren. Ein Grof)teil der in die-
sen Forschungsarbeiten gewon-
nenen Erkenntnisse wurde im
Porsche 944 berelts realisiert.

Dazu gehört auch eine weitere
Verbesserung der TOP-Motor-
Technologie, die es errnoglkht.
den Porsche 944 problemlos rnit
bleifreiem Superbenzin zu fahren.

Im Windkanal sind
nicht nur Luftwider-
standswette zu
ermltteln. sondern
auch die spezl-
fischen Strömungs-
verläufe an einer
Karosserie.
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DIE FA.HRl.EISTUNGEN.

Mit emem Hubraum von exakt
2.479 cm1 und der hohen Verdich-
tung von 10,6, I leistet der Motor
des Porsche 944 bei einer Dreh-
zahl von 5.800 Umdrehungen/min
120 kW 1163 PSI. Das Maximum
des Drehmomentverlaufs liegt mit
205 Nm bei 3.000 Umdrehungen/
min, was auf die au[3ergewóhn-
liche Elastizität des Motors hin-
weist. Die durch eine Einspritz-
Unterbrechung begrenzte Hochst-
drehzahl beträgt 6500 Umdre-
hungen min.

Die Charakteristik dieses Trieb-
werks verhilft dem Porsche 944 zu
beeindruckenden Fahrleistungen.
Vehementer Schub vom Start
weg und eine faszinierende Be-
schleunigung beim Ausfahren der
Gànge bis in den Bereich der
Hóchstdrehzahl kennzeichnen die
sportliche Auslegung des neu ent-
wiekelten Vierzylinder-Motors
Der Porsche 944 beschleunigt in
8,4 s von 0 auf 100km/h (Messung
mit DIN-Leergewicht plus halber
Zuladung). Er erreicht eine Hochst-
geschwindigkeit von 220 km/h

Spontane Leistungsbereitschaft
zeigt der Porsche 944 aber nicht
erst in Drehzahlbereichen Ober
3.000 Umdrehungen/min. Das
Drehmoment seines Motors stellt
[ederzeit ausreichend Kraft bereit,
um auch bei einer besonders wirt-
schaftlichen Fahrweise mit verrin-
gertem, gleichmà[3igem Drehzahl-
niveau Fahrvergnugen zu bereiten.
Der Porsche 944 kann also im
Normalbetrieb mit au[3erordent-
lich niedrigen Drehzahlen und ent-
sprechend geringem Verbrauch
gefahren werden. Und im Stadt-
verkehr, auf Landstra[3en oder bei
gemà[3igter Fahrt auf der Auto-
bahn sind trotzdem immer genu-
gend Leistungsreserven vorhan-
den, für die eine hohe Durchzugs-
kraft und der sbulüge« Charakter

des Motors garantieren. Ent-
sprechend kraftstorf- und nerven-
schonend ist das Fahren im
Porsche 944. Von Anfang an:
denn für den Porsche 944 gibt es
keine Einfahrvorschriften.

DIE TECHNOLOGIE.

Seit Nikolaus Otto im vergan-
genen lahrhundert den Viertakt-
motor erfand. besteht bei Hub-
kol ben motoren ein spezielles
Problern die Abdichtung zwi-
schen Kolben und Zylinder Be-
wahrt hat sich Ober viele lahre
zwar der leichte Aluminium-
Koiben, der in einem Graugu[3-
Zylinder hin- und herbewegt wird.
Bedingt durch den doppelt so
gro[3en Ausdehnungskoeffizienten
von Aluminium gegenOber Crau-
gu[3 bei Enwàrmung wird das Kol-
benspiel im Zylinder immer enger,
bis irgendwann sogar einmal der
Kolben klemmen kann. Um dies
zu verhindern, mu[3 das Kolben-
spiel für gewóhnlich relativ gro[3
angelegt sein. Daraus ergeben
sich aber Nachteile wie das be-
rOchtigte Kolbenklappern, Kol-
benkippen oder das Abblasen
von Verbrennungsgasen entlang
der Kolben, das ÖI und Treibstoff
verbraucht, die somit für die
Antriebsenergie verlorengehen.

Porsche ging deshalb beim
Porsche 944 einen anderen Weg,
Die Konstrukteure wàhlten so-
wohl für die Kolben als auch für
den Zylinderblock spezielle Alumi-
nium-Legierungen mit identi-
schern Ausdehnungsverhalten bei
Enwàrmung. Da Leichtmetallkol-
ben und Alurninium-Bloek die
gleichen Wärmedehnungswerte
aufweisen, kann der Kolbendurch-
rnesser bis auf 0,02 rnrn an die
Bohrung des Zylinders angepa[3t
werden. (Bei Motoren rnit Grau-
gu[3-Zylinder muj3 ungefàhr mit
dem doppelten Spaltma[3 gerech-

net werden. I Der rninimale Ab-
stand zwischen Kolben und Zylin-
der verhilft zu niedrigsten Gasver -
lusten. Der Motor arbeitet deshalb ree

wirtschaftlicher, umweltfreund-
licher und laufruhiger.

Bei der Ent.wicklung des neuen
Vierzylinder-Motors für den
Porsche 944 stand auj3er Frage,
auf die bereits im Porsche 928 S
gewonnenen Erfahrungen mit die-
ser Technologie zuruckzugreifen
Basis des neukonstruierten Vier-
zylinders ist also ein Motorblock
aus Aluminium, der bereits in ver-
schiedenen Grundma[3en die Ver-
wandtschaft mit dem V-8-Motor
des Porsche 928 Serkennen là[3t.
Auch das Grundteil des Zylinder-
kopfes gleicht dem des Porsche
928 S. Aber es entstand dennoch
ein vollig eigenstàndiges Trieb-
werk mit ganz spezifischen Merk-
malen, der ,TOP-Motor. - der
thermodynamisch optimierte
Porsche-Motor

DIE TOp·MOTOR.
CHARA.KTERISTIK.

Die Bezeichnung TOP-Motor
verdankt das Triebwerk des
Porsche 944 vor allem seinem für
einen Serienmotor ungewóhnlich
hohen Verdichtungsverhàltnis und
der speziellen Form der Brennräu-
me, die insgesamt gegenOber ver-
gleichbaren Konstruktionen deut-
liche Verbesserungen in der Lei-
stung, im Verbrauch und in den
Abgasemissionen bewirken.

Mit dem 2,5-Liter-Hubraum ge-
hort der TOP-Motor des Porsche
944 zu den groj3volumigsten Vier-
zylinder-Motoren überhaupt.
Fachleute bescheinigen ihm die
Laufruhe und das Komfortverhal-
ten eines Sechszylinders Einer
der Hauprgrunde dafür sind zwei
Ausgleichswellen, die mit doppel-
ter Motordrehzahl gegenlàufig
drehen und hóhenversetzt an-

Der Porsche 944
beschleunlgt in 8.4 s
vonOauflOOkm/h
(Messung mit DIN-
Leergewicht plus
halber Zuladung).
Er erreicht etne
Höchstgeschwlndlg-
kelt von 220 km/ho

Vollastkurven 944
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geordnet sind Sie eliminieren die
bei Vierzylinder-Motoren lange
Zeit als unvermeidbar angesehe-
nen Vibrationen. Die beiden
Ausgleichswellen werden von
einem beidseitig verzahnten Rie-
men angetrieben. Dazu kommt
der exakt berechnete Gewichts-
ausgleich der oszillierenden (hin-
und hergehendenl Massen. Die
geschmiedete Kurbelwelle làuft-
mit vollem Massenausgleich - in
fünf Gleitlagern. Die dynarnische
und statische Balance aller am
Kurbelbetrieb beteiligten Kornpo-
nenten sichert einen ruhigen.
vibrationsarmen Lauf in allen
Leistungsbereichen.

Auf diese Weise wird der Nach-
teil der oft sehr begrenzten Lauf-
ruhe norrnaier Vierzylinder-Moto-
ren aufgehoben, während die
wichtigsten Vierzylinder-Vorteile
erhalten bleiben. geringe Rei-
bungsverluste, weniger Gewicht,
grój3ere Freizugigkeit bei der Ge-
staltung der Verbrennungsräurne,
der Ansaug- und Auspuffkanàle
und -rohre. 9



Der Motor

Dazu komint nun noch ein wei-
terer Vorteil des TOP-Motors, die
bessere Verbrennung van Super-
benzin mit niedrigeren Oktan-
zahlen, wie es im europäischen
Ausland obligatorisch ist 196 statt
98 ROZI. Die Optimierung der
TOP-Motor-Technologie hat
auf)erdem bewirkt, daJ3der
Porsche 944 auch problemlos mlt
bleifreiern Superbenzin gefahren
werden kann.

DIE WARTUNGSFREIE
VENTILSTEUERUNG.

Die Ventile des als kompaktes
wassergekühltes Triebwerk kon-
struierten und vorn mit einer Sei-
tenneigung van 30° in Längsrich-
tung eingebauten TOP-Motors
des Porsche 944 werden van
einer zahnriemengetriebenen
obenliegenden Nockenwelle
IOHCI gesteuert Die Schwingun-
gen des Zahnriemens werden
ebenso wie die der Ausgleichs-
wellen-Riemen von sogenannten
Beruhigungs- und Anlaufrollen ge-
darnpft. Und geringere Schwin-
gungen bedeuten nicht nur rnehr
Laufruhe, sondern auch weniger
Verschleiê. Auf)erdem sind die
Zahnriemen auf)erhalb des
Motorblocks angeordnet und
deshalb leicht auszuwechseln.

Die Nockenwelle öffnet und
schlieût die parallel angeordneten
VentiIe über sich selbsttätig nach-
stellende hydraulische Tassen-
stopel Diese Tassenstöf)el wer-
den van der Motorölpumpe mit
Drucköl versorgt Eine Druckum-
laufschmierung rnit einer nach
ihrer speziellen Form so benann-
ten Sichel-Pumpe garantiert, daf)
die einwandfreie Ölversorgung
ieder Schmierstelle selbst bei
scharfen Kurvenfahrten sicherge-
stellt ist. Und ein ausgeklügeltes
Füllsystem in den Tassenstóêein

10 sorgt dafur daf) sich nach iedern

Öffnen der Ventile ein neuer
Einstellvorgang automatisch an-
schheêt. Das Ventilspiel bleibt auf
diese Weise immer gleich Nul!. Es
rnuf also niemals in der Werkstatt
neu eingestellt werden. Ver-
schleif)erscheinungen an den
Ventilen und am Ventilsitz werden
laufend kompensiert. Der TOP-
Motor des Porsche 944 arbeitet
deshalb weitgehend wartungsfrei,
was nicht zuletzt auch eine Erklä-
rung für die mit 20.000 km unge-
wöhnlich langen Service-Intervalle
ist, die fur den porsche 944 vorge-
schrieben werden.

DAS DME·EINSPRITZ·
SVSTEM.

Porsche ist der einzige namhaf-
te Automobilhersteller der Welt.
der für alle seine ModelIe seit 10
lahren nur noch Motoren mit
Benzineinspritzung einsetzt. Die
Vorteile der Einspritzsysteme ge-
genüber Vergasern sind in-
zwischen allgemein bekannt die
bessere Nutzung der eingesetzten
Antriebsenergie durch eme opu-
male Anpassung an alle Fahrbe-
dingungen und Betriebszustände,
die Zuverlässigkeit selbst bei pro-
blematischen Starts mit extrem
kaltem oder heiêern Motor, die
Störunanfálligkeit und weitgehen-
de Wartungsfreiheit

Die fur den ieweihgen Betriebs-
zustand richtige Gemischaufberei-
tung und gleichmäf)ige Zylinder-
füllung des Vierzylinder -Motors im
Porsche 944 übernimmt eine Digi-
tale Motor-Elektronik IDMEI. Sie
arbeitet nach dem Prinzip der
Bosch-L -letronic -Benzineinsprit-
zung (l.uftmengenmessungj, Diese
Einsprrtzung hat sich seit )ahren
bewahrt.

Ergänzt wird das Einspritz-
system durch eine elektronische
Zundanlage, die den gleichen
Computer benützt. Darrut werden

alle Voraussetzungen für eine
spontane Leistungsentfaltung, fur
ein gutes Start- und Warmlaufver-
halten, einen hohen Motorwir -
kungsgrad und zugleich eine
Reduzierung der Schadstoffanteile
im Abgas erfullt.

DIE DME·ZÜNDANLAGE.

Eine gute Zündanlage ist nicht
nur eine wichtige Voraussetzung
fur das zuverlässige Startverhal-
ten, sondern auch für eine rnog-
lichst wirksame Verbrennung des
Treibstoffs. Der richtige Zundzeit-
punkt = Zündwinkel ist entschei-
dend vom jeweiligen Betriebszu-
stand des Motors abhängig Ihn zu
erkennen ist fur eine herkömrnli-
che Zündanlage nicht exakt mög-
lich. Im Porsche 944 wird dieses
Problern elektronisch gelöst

Den zündenden Funken zum
ieweils richt.gen Zeitpunkt liefert
hier eine kontaktlose Transistor-
zündung mit digitaler Steuerung.
Sie leister einen wesentlichen Bei-
trag zur besonderen Charakteri-
stik des TOP-Motors irn Porsche
944. Denn das fortschrittlichste
System dieser Art beherrscht per-
fekt. was fur die einwandfreie Ver-
brennung des Treibstoffs von
gröf)ter Bedeutung ist die genaue
Dosierung der Kraftstoff- und Luft-
mengen und die exakte Anpas-
sung des Zündzeitpunktes an die
ieweils im Motor herrschenden
Druck- und Temperaturverhält-
nisse.

Der richtige Zündzeitpunkt wird
van der Digitalen Motor-Elektro-
nik exakt ermittelt. Die Ansteue-
rung zum Auslösen des Zundfun-
kens erfolgt elektronisch. Die
Steuerimpulse werden in einem
Schaltgerät soweit aufbereitet.
daf) über eine Leistungsstufe die
Hochspannungs-Zündspule ange-
steuert wird.

Die systembedingten Vorteile

dieser Zundanlage nutzt der
Porsche 944 zu einer optimalen
Verbindung van Leistungspoten-
tial und Sparsamkeit: Durch exakt
angepaf)te Zündwinkel zeichnet er
sich durch ein verbrauchsarmes
Start - und Kaldaufverhalten aus.
Die optimale Gemischzusammen-
setzung tragt irn Vollastbetrieb zur
Reduzierung des Treibstoffver-
brauchs bei. Durch den gesreiger-
ten Motorwirkungsgrad werden
die Schadstoffemissionen weiter
verringert. Beim Zuschalten van
Nebenaggregaten (zurn Beispiel
Lichtmaschine ader Klimakorn-
pressen wird der Leerlauf auto-
matisch über eine elektronische
Leerlaufregelung stabil gehalten.

DAS KÜHLSVSTEM.

Der TOP-Motor des Porsche
944 verfügt über ein geschlosse-
nes Kühlsystem (1.5bar). das bei
hoher thermischer Belastung van
einern temperaturgesteuerten
elektrisch en Zusatzgeblàse unter-
stützt wird. Der in den Wasser-
kreislauf integrierte Ölkühler sowie
die geringe spezifische Belastung
aller Zusatzaggregate erlauben
zusátzlich eine zeit- und kosten-
sparende Einschränkung der War-
tungspositionen und leisten eben-
falls einen bedeutenden Beitrag
zu den überdurchschnittlich lan-
gen lnspektions- und Ölwechsel-
intervallen van 20.000 km.
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Die Kraftübertragung.

DIE ANTRJEBSEINHEIT. DAS FÜNFGANG-SCHALT-
GETRJEBE.

Die unter fahrtechnischen
Aspekten erwünschte gie.chrna-
[3ige Achslastverteilung der Trans-
axle-Konstruktion des Porsche
944 bedingt eine raumliche Tren-
nung von Motor und Getriebe.
Während der Motor die Vorder-
achse belastet, wirkt das Gewicht
des Getriebes (zusarnrnen rnit Dit-
Ierential, Tank und Ersatzrad) auf

Der Porsche 944 ïst serien-
mä[3ig mit einem sportlich aus-
gelegten FOnfgang-Getriebe aus-
gestarter. das aber auch eine
äu[3erst ökonomische Fahrweise
in niedrigen Drehzahlbereichen
gestattet Die unteren Gänge
sind 50 abgestuft. da[3 nahtlose
AnschlOsse Persehe-typische

Während der Motor
die vorderachse

belastet. wirkt das
Gewicht des Getrie-
bes (zusammen mil

Differential, Tank
und Ersatzradt auf
die angetnebene

Hinterachse.

49,2%

die angetriebene Hinterachse.
Motor und Getriebe des Trans-

axle-Porsche sind deshalb durch
ein stabiles Rohr zu einer starren
Antriebseinheit verschraubt In
diesem Zentralrohr läuft wartengs-
frei in dauergeschmierten Speziel-
Kugellagern synchron zur Motor-
drehzahl eine zweifach zwischen-
gelagene. 25 mm starke Obertra-
gungswelle.

Ober diese sschnelle Welle« lei-
tet eine hydraulisch betätigte Ein-
scheibentrockenkupplung die
Kraft des Motors zum Getriebe.
Von dort wird sie dann ober ein
Ausgleichsgetriebe und Doppel-
gelenkwellen auf die Antriebs-

12 räder Obertragen

Beschleunigungswerte in allen
Geschwindigkeitsbereichen er-
möglichen. Der fünfte Gang beein-
druckt bei hohem Dauertempo
selbst an Steigungen noch mit ei-
nem ausgezeichneten Beschleuni-
gungsvermägen. Wegen seiner
sportlich knappen Übersetzung
kann er aber schon in niedrigen
Drehzahlbereichen genutzt wer-
den, was bei gleichmä[3iger Fahrt
auf Landstra[3en oder Autobah-
nen und sogar im Stadtverkehr zu
einer erheblichen Reduzierung
des lfeibstoffverbrauchs beitra-
gen kann

DAS
AUTOMATIK·GETRJEBE.

Die als Sonderausstattung er-
hältliche Getriebe-Automatik im
Porsche 944 ist wie das Schaltge-
triebe ein perfekt integrierter Be-
standteil des Antriebssystems.
Die Kupplung wird hier am Motor
durch eine verdrehelastische Mit-
nehmerscheibe ersetzt, so da[3 die
sschnelle welle« immer rnit dem

50,8%

Motor lauft. Am anderen Ende
treibt sie das Pumpenrad des
Drehmomentwandlers an. Hier
wird die KraftObertragung von der
Hydraulikflussigkeit obernommen.
Aus der sschnellen Wellee wird
sornit eine »weiche Weiie' - ohne
starre rnechanische Verbindung
zwischen Motor und Antriebsra-
dern. Der spezifische Vcrteil die-
ser Konstrukrion ein bauteilscho-
nender, gerausch- und vibrations-
armer Kraftflu[3 zum Achsantneb.
Die automatische Wahl der jewei Is
gunstigsten Ubersetzung ist prä-
zise auf den Drehmomentverlauf
des Motors abgestimrnt

Das Autornaük-Cetnebe des
Porsche 944 ist unantallig gegen

Störungen und Verschlei[3. Beson-
ders empfehlenswert ist die Auto-
matik-Version, wenn rnit einem
Hänger schwere Lasten, Boote,
pferde oder zum Beispiel ein Se-
gelflugzeug transportiert werden
Nicht nur ungeObteren Fahrern
werden mit der Getriebe-Autorna-
tik das problemlose Anfahren am
Berg, die ruckfreien Schaltuber-
gänge, der weiche Schiebebetrieb
bergab und das zentimetergenaue
Rangieren Freude mach en. Auch
für den sportlichen Fahrer bietet
die Autornatik vortere.

Denn eine sportliche Fahrweise
und schnelle Reaktionen sind
durch die Automatik nicht ausge-
schlossen. Durch ROckschalten
rnit dem Wählhebel können zurn
Beispiel Kurven ebenso sportlich
gefahren werden wie mit dem
Schaltgetriebe. Und in unvorher-
sehbaren Situationen kann sagar
noch relativ spät durch sÜbergas«
(Kick dowrn die beschleunigungs-
intensivere niedrigere Fahrstufe
eingesetzt werden. Was rnog-
Iicherweise schneller geht als beim
manuellen Schalten mit dem
Schaltgetriebe

Mit dem Automatik-Getriebe
erreicht der Porsche 944 die-
selbe Höchstgeschwindigkeit
1220 km/hl und nur unwesentlich
veränderte Beschleunigungswerte
19,6s von 0 auf 100km/h)
Die Verbrauchswerte liegen bei
höherer Geschwindigkeit gering-
fügig ober denen der Schaltge-
triebe-Version, Im Stadtverkehr ist
dafür ein prinzipbedingter Minder-
verbrauch zu registrieren.
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944 ruckartige Verzógerung. die bei
höheren Geschwindigkeiten den
Wagen sogar zum Schleudern
bringen kann.

In solchen Sirnationen hillt das
Sperrdifferential des Porsche 944.
Die Sperrwirkung wird durch zwei
im Differentialkorb angeordnete
Lamellenbremsen erzeugt Das
Sperrmoment ist, van einer
Grundvorspannung ausgehend,
lastabhängig und steigt oder fállt
proportional zum Eingangsdreh-
moment.

Das Durchdrehen eines Rades
beim Anfahren oder während der
Fahrt auf Schnee. Eis. Rollsplitt. auf

" 0 nassen oder unbefestigten
Straflen wird weitgehend einge-
schrankt. Und beim Überfahren
von Bodenunebenheiten wird die
Neigung des springenden Rades

944 durchzudrehen ebenfalls stark
vermindert

Die Sperrwirkung des Porsche-
Sperrdifferentials wurde jedoch
bewupt auf 40 Prozent be-
schränkt Dadurch werden unan-
genehme Erscheinungen stärkerer
Sperrwirkungen. die olt das
Gefühl von »Kurvenunwilligkeit«
und geringerer Seitenführung an
der Hinterachse vermitteln. ver-
mieden.
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Zum Porsche 944 mit serten-
máfligem FOnfgang-Schaltgetriebe
gibt es als Sonderausstattung noch
eir: Lamellen-Selbstsperrdifferen-
tial. Das Sperrdifferential bietet
dem Porsche-Fahrer zusätzliche
Vortriebsreserven. wenn auf rut-
schiger oder unebener Fahrbahn
an den beiden Antriebsrädern gro[le
Reibwertunterschiede auftreten.

Bei einer einseitigen Bodenhaf-
tung kann bei einem normalen
Differential ein Antriebsrad durch-
drehen, während das andere gut
greift Dadurch ftieflt dann das
Motordrehmoment zum Teil un-
genutzt ab, anstatt das Fahrzeug
vorwärts zu bewegen. Gefährlich
wird es schliefllich. wenn das
durchdrehende Rad wieder auf
lesten Boden komrnt Denn in
diesern Mornent entsteht eine

Der Porsche 944 lst
serienmä(3ig mit
einem sportlich aus-
gelegten Fûnfgeng-
Getriebe ausgestat-
tet. das aber auch
eine áuûerst ökono-
mische Fahrweise
in nledngen
Drehzahlbereichen
gestattet.

Die als Sonde raus-
stattung erháftllche
Getriebe-Automatik
im Porsche 944 ist
wie das schalt-
getriebe ein
perfekt lntegrlerter
Bestandteil des
Antriebssystem.
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Aktive Sicherheit.

DIE BASIS. Antriebsschubs optimal kontrol- nierte Porsche-Fahrer erreichen DIE ZAHNSTANGEN-
Iiert einzusetzen. sicherlich mehr. Der Porsche 944 lENKUNG.

Eine wesentliche Vorausset- Der tiefliegende Schwerpunkt kann aber in Kurven mit fast 90
zung für die aktive Sicherheit des und ein optimales Tragheitsmo- Prozent der Erdbeschleunigung Das prazise und spontane
Porsche 944 bilden die Kraftreser- ment um die Hochachse des gefahren werden. Lenkverhalten des Porsche 944
ven seines Motors. Sie sind die Fahrzeugs sichern dabei die vor- Die exakten Ouerbeschleuni- basiert auf dem bewährten Prinzip
Basis fur einen sportlkh-souvera- bildliche Richtungsstabilität Der gungswerte betragen bei Kurven- einer Sicherheits-Zahnstangenlen-
nen und gleichzeitig kraftsparen- Porsche 944 zeigt einen beispiel- fahrten zwischen 0,88 und 0,89 g kung Charakteristisch für dieses
den FahrsLiI. Auch ohne ständiges haften Geradeauslauf und eine Ig = Erdbeschleunigungl. Die Prinzip sind die einfache Bauart.
Schalten tritt der Porsche 944 au/3ergewöhnlich geringe Seiten- durchschnittlichen Spitzenwerte der optimale Wirkungsgrad und
noch aus unteren Drehzahlen her- windempfindlichkeit Er hat anderer Automobile liegen bei der ausgezeichnete Kontakt zwi-
aus vehement an. Überholma- selbst auf nasser Fahrbahn keine cirka 0,76g. Das bedeutet. da/3 schen Lenkrad und Rädern. Zur

Dämpfung der Stö/3e von der
Ein Bliek unter die Fahrbahn sind in die Spurstangen
Hülle des Porsche Gummielemente rmt gezielter Eia-

944 zetgt dem tech-
stizität eingebaut Die Lenkung ar-nisch Interessierten

die fûr- das Fahrver- beiter ober den gesamten Lenk-
halten und die Fahr- bereich absolut oh ne Spielsicherheit so bede u-

lende Transaxle-
Konstruktion. Beide DIE SERVOlENKUNG.

Achsen werden
annähernd gfelch
belastet, vom mit Als Sonderausstattung gibt es

dem Motor, hinten für den Porsche 944 eine Servo-
mit Getriebe und lenkung Sie ist vor allem dann zuDîfferential, Tank

empfehlen, wenn der Porsche 944und Ersatzrad.
mit Niederquerschnittreifen der
Serie 60,55 oder 50 und dem
kleineren vierspeichen-Lederlenk-
rad 136cm Durchmesser) ausge-
ruster wird, die es ebenfalls als
Sonderausstattung gibt

Die degressiv ausgelegte Ser-
volenkung des Porsche 944 er-

növer schrumpfen auf kurzeste Schwierigkeiten, seine Kraft in der Porsche 944 zum Beispiel bei möglicht rnuhelose Parkmanöver
Zeitintervalle und werden dadurch Vortrieb umzusetzen. Und er ver- einem Kurvenradius von 95 m - und ein kräftesehonendes Lenken
sicherer halt sich in Kurven nahezu lenk- das entspricht etwa einer Auto- auf kurvigen Landstrapen Die

neutral bahnausfahrt - gefahrlos um Servo-UnterstOtzung wurde hier
DIE TRJ\NSAXlE- mindestens 5 km/h sehneller ge- aber bewuêt nicht so weit getrie-
KONSTRUKTION. DIE KURVENSICHERHEIT. fahren werden kann ben wie bei vielen anderen Servo-

Diese auêergewohnlche Kur- lenkungs-Konzeptionen. Nach wie
Ein Bliek unter die Holle des Zu den wichtigsten Sicherheits- vensicherheit ist nicht durch ein vor behält der Fahrer ein feines

Porsche 944 zeigt dem technisch reserven gehört zweifellos eine einziges Bauteil allein möglich Die Cespur für alles, was zwischen der
Interessierten die für das Fahrver- grö/3trnögliche Differenz zwischen durch die Transaxle-Konstruktion Stra/3e und den Rádern geschieht.
halten und die Fahrsicherheit so ausgenutzter und möglicher bedingte gleichma/3ige Gewichts- für das Grenzverhalten des
bedeutende Transaxle-Konstruk- Grenzgeschwindigkeit Der Durch- verteilung, die spezielIe Federn- Wagens und die Reibwertunter-
non. Beide Achsen werden anna- schnittsfahrer wird die mit Dämpfer-Absbmmung des Fahr- schiede an den Reifen. was vor
hernd gleich belaster. vorn mit dem Porsche 944 mögliche werks und das Reifenkonzept für allem auf rutschiger Fahrbahn von
dem Motor, hinten mit Getriebe Grenzgesehwindigkeit selten be- diesen Wagen tragen dazu eben- grö/3ter Bedeutung ist,
und Differential, Tank und Ersatz- wu/3t nutzen. Er erreicht vielleicht so bei wie das Lenksystem und Wenn die höchsten Drehkrafte
rad. Diese ausgeglichene Achs- 30 bis 40 Prozent des absoluten die Bremsen des Porsche 944. an den Vordertadem auftreten
lastverteilung erlaubt es, die Grenzwerts, der durch die Erdbe- wird die volle hydraulische Unter-

14 Wirkung der Lenkung und des schleunigung festgesetzt ist. Routi- stOtzung wirksarn. Der bei lang



samer Fahrt und beim Parken
erforderliche Kraftaufwand zum
Steuern wird dadurch auf maximal
3.5 kp beschränkt.

Mit zunehmender Motor-Dreh-
zahl sorgt die Lenkólpumpe dafur.
daf3 die Servowirkung leicht redu-
ziert wird, Bei schnelleren Kurven-
fahrten paf3t sich sich den dabei
auftretenden geringeren Drehkräf-
ten automatisch an Ie nach Fahr-
geschwindigkeit und Kurvenradius
werden hier zum Steuern 1bis
3 kp »Kraftaufwand« benótigt Die-
ser Wirkungsgrad ermóglicht ein
komfortables Lenken und sorgt
gleichzeitig fur eine exakte Infor-
mation uber die Fahrbahnbe-
schaffen heit und das Verhalten
des Wagens

Bei Geradeausfahrten und den
geringsten Drchkräften 10 bis I kp:
arbeitet die Servolenkung ohne
hydraulische Unterstutzung wie
die mechanische Lenkung des
Porsche 944, Das prazise Lenk-
verhalten garantiert einen ein-
wandfreien Geradeauslauf und ein
optima les »Centerpoint feeling«-
das richtige Gefühl for die Mittel-
stellung des Lenkrads. Die Gefahr
des »Schwimmens« oder Ver-
reif3ens des Wagens bei schneller
Autobahnfahrt wird erheblich ver-
ringert

2
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DIE BREMSEN.

Mit den Fahrleistungen cines
Wagens wachsen die Beanspru-
chungen und Anforderungen. die
an die Bremswirkung und ihre Zu-
ver1ässigkeit gestellt werden. Der
Porsche 944 besitzt eine hydrau-
lische Zweikreis-Bremsanlage mit
Schwimmrahmen-Bremsen und
innenbelüfteten Bremsscheiben
an allen vier Rädern

Die Schwimmrahmen-Schei-
benbremsen beanspruchen wenig
Einbauraum. benótigen kei ne
hochbelasteten Schraubenver-
bindungen und erwärmen die
BremsAüssigkeit nur gering. weil
es lediglich eine einzige Berüh-
rungsfläche zwischen Kolben und
Bremsbelag gibt und der Zylinder
im Fahrtwind gekühlt wird Auf3er-
dern verhindert die Innenbelüf-

3

3

einem Bremsweg von etwa 41 rn.
Eine Servounterstützung 19-Zoll-

Brernskraftvcrstárker] hillt dabei,
den Kraftaufwand des Fahrers auf
ein Minimum zu reduzieren. Mit
geringem Pedaldruck läf3t sich der
Porsche 944 feinfohlig abbrem-
sen Und das Transaxle-Prinzip
trägt ein übriges dazu bei. eine
thermische Überlastung der Vor-
derradbremsen zu verhindern.
Denn aufgrund der ausgewoge-
nen Achslastverteilung verteilen
sich auch die Brernskralte gleich-
mäf3ig auf alle Räder.

Servolenkung
(Schema I

1 Zahnstangc
2 Antncbsntzcr
3 Arbcnszyhudcr
-I Oibchèltcr
') Flugclpumpe
() Stremree lvenril

Brems-System

1 Dnx kstanecnbrcrns-
krcis

2 Schwirnmbrcmskreis
3 Brcrnsleuchte
-I Handbremskontroll-

leochtc
'5 Bremsûussiakcus-

mvcau-Warnanzeige
6 mech Bremslicht-

schalter

Der porsche 944
besltzt ei ne hydrau-
lische Zweikreis-
Bremsarilage mit
Schwimmrahmen-
Bremsen und innen-
belüfteten Brems-
scheiben an allen
vier Ràdem.
versch leiBetschel-
nungen der Brems-
be lage werden dem
Fahrer rechtzeitig
im Cockpit ange-
zelgt. bevor es zo
gefáhrtlchen Aus-
wirkungen auf das
Bremsverhalten
kommen könnte.

tung der Bremsscheiben das ge-
fürchtete »Brems-Fadlngc- das
Nachlassen der Bremswirkung bei
wiederholten Bremsvorgängen
aus hohen Geschwindigkeiten. Die
Feststellbremse wirkt auf separate
Trommeln an den Hinterrädern
IDuo-Servo-PrinzipJ. Verschleif3-
erscheinungen der Bremsbelége
werden dem Fahrer rechtzeitig im
Cockpit angezeigt. bevor es zu ge-
fährlichen Auswirkungen auf das
Bremsverhalten kommen konnte.

Die Wirkung dieser Bremsan-
lage hält Vergleichen stand. Die
maxima! rnäglichen Bremswerte
in Zahlen: 9.4 m/s'=O.96g
Igemessen rnit Niederquerschnitt-
reifen der Serie 55 auf 7-Zoll-
Felgem Oder anders ausgedruckt
Auf trockener Fahrbahn kommt
der Porsche 944 aus 100 km h in
2.9 s zum Stilstand. Das entspricht 15
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DIE BEREIFUNG UND DAS
FAHRWERK.

Der Porsche 944 ist serien-
máj3ig mit gegossenen 7 I x 15-
l.eichtmetallradern ausgestattet,
auf die schlauchlose Hochge-
schwindigkeitsreifen der Grój3e
185 70 VR 15 montiert sind. Als
Sonderausstattung gibt es speziel-
Ie Breitreifen der Crcêe 215.60
VR 15 und Super-Niederquer-
schnittreifen der Grój3en 205 55
VR 16 tvorn) und 225 50 VR 16
Ihinten). Auj3erdem sind ge-
schmiedete Aluminium-Rader der
Dimension 7 Zoll (vorn] und 8 Zoll
thinteru erhältlich, die aul Wunsch
auch rnit einem weij3en oder
weij3gold-metallicfarbenen
Felgenstem geliefert werden
(ebenfalls Sonderausstattungl

Das Ersatzrad ist ein platz-
sparendes Faltrad, mit dem bis zu
einer Geschwindigkeit von 100
km h gefahren werden darf. Dazu
wird ein Kompressor mit Druck-
prOfer mitgeliefert.

Die Vorderräder werden ein-
zeln von Ouerlenkern und Feder-
beinen geführt, die Hinterräder
von Schräglenkern. Vorder- und
Hinterachslenker sind aus Alumi-
nium. Eine Schraubenfeder (pro
Rad). die jeweils auf dem Dämp-
ferbein angeordnet ist IMcPher-
son-PrinzipJ. und ein serienmäj3i-
ger Stabilisator optimieren das
Kurvenverhalten der Vorderachse,
oh ne den Federungskornfort zu
beeinträchtigen. Zur Federung der
Antriebsráder werden aus dern
gleichen Grund starke Drehstäbe
verwendet Die querliegenden
Federstäbe befinden sich in einem
stabilen Ouerrohr, das die Hinter-
radaufhängungen mit der Karos-
serie verbindet

Alle Radaufhängungen sind war-
tungsfrei Korrekturen an der Rad-
einstellung können vorgenommen
werden, oh ne irgendwelche Teile

austauschen zu mussen. Das Hin-
terachsrohr ist verschraubt. was
die Erfüllung von Sonderwun-
schen ebenfalls vereinfacht Zum
Beispiel kann das Fahrwerk pro-
blemlos mit harteren Dámpfern
und starken Ouerstabilisatoren
ausgerüstet werden.

Das Fahrwerk des
Porsche 944 erfûllt
zwei Aufgaben
gleichzeitig:
Es leistet einen
wesentlichen Bei-
trag zur aktlven
Sicherheit und zum
Fahrkomfort des
Porsche 944.
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Oiese perfekte
Synthese scheinbar
widersprüchlicher
Eigenschaften
baslert auf um-
fassenden Erkennt-
nissen aus der
Forschung und Ent-
wicklung in nahezu
allen Teilbereichen
des Automobilbaus
und aus einem ge-
zielten Engagement
im Motorrennsport.
die konsequent in
die Serie elnffleêen.
wenn sle sich fûr die
konstruküve Ouali-
tät. die Sicherhelt.
die Wirtschahlich-
kelt. die Fahrlei-
stungen ader lm
Hinblick auf andere.
neue Forderungen
an den Automobil-
beu der zukunft als
serienreif erwlesen
haben.
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Sicherheit und Komfort.

STICHWORT:
ERGONOMIE.

Der Umgang mit Hochlei-
stungstechnik setzt selbstver-
standheb voraus, daf3 sie absolut
irrtumsfrei und möglichst mühelos
beherrschbar ist Auf der Grund-
lage kontinuierlicher Forschungs-
arbeiten zum Thema Ergonomie
und der spezifischen Erfahrungen
irn Motorsport hat Porsche für
den Porsche 944 eine lnnenraurn-
Systematik entwickelt. in der sich
Bedienunpsskherheit und kond i-
tionsschonender Komfort Sil1JlVOIi
ergánzen.

Die Konzeption des Cockpits
berücksichtigt die individuellen
Fahrgewohnheiten und persen-
lichen Maf3e des Piloten. Die logi-
sche Auslegung und Anordnung
der Instrumente, Schalter und
Regier erlauben es dern Fahrer,
seine Aufrnerksamkeit uneinge-
schrankt dern Verkehrsablauf zu
widrnen. Alle Bedienungsele-
mente sind bequern zu erreichen.
Das steilstehende lederbezogene
Vierspeichen-Sicherheitslenkrad
mit einem Durchmesser van
38 cm ISonderausstattung, 36 crn]
und der griffige Schalthebel fur
das Fünfgang-Getriebe bzw. der
wáhlhebel für die Autornatik wur-
den nach ergonomischen Ge-
sichtspunkten gestalter und ideal
plaziert Der Abstand zwischen
Lenkrad und Sitz la!3t sich uber
die serienmaêige elektrische Hó-
henverstellung des Fahrersitzes
exakt auf die Körpergröf3e des
Fahrers abstimrnen. Dadurch wird
nicht nur die Fahrposition opti-
miert, sondern auch die Rundum-
sicht und die Führung der Sicher-
heitsgurte. Der Hebel der Fest-
stellbremse liegt links vom Fahrer-
sitz in unmittelbarer Reichweite.

Die Pedalstellung und die ganz
spezifische Anpassung der Sitzpo-

20 sition optimieren die Kraftrichtun-



Das überslchtllch
angelegte Cockpit
des Porsche 944
gewáhrtetstet die
schnelle Inter-
mationsaufnahme
durch den Fahrer,
ohne vom Verkehrs-
ablaut abzulenken.
Alle Bedienungsele-
mente sind bequem
zu erreichen. Das
Slcherheltslen krad
und der Schalthebel
fûr das Fünfgang-
Getriebe bzw. der
Wählhebel für die
Automatik wurden
nach ergonomi-
schen Gestehts-
punkten gestalter
und ldeal plazlert.
Über die serten-
mäûlge elektrische
Höhenverstellung
des Fahrersitzes
wird elne optimale
fahrposition erzielt
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gen und reduzieren sornit die
beim Einkuppeln Gasgeben und
Bremsen aufzuwendenden Fu/3-
kralte. Die geringen Pedal- und
Haltekráfte sind eine wichtige Vor-
aussetzung für ein feinfühliges
sDosierene dieser für die Sicher -
heit sa wichtigen Vorgänge. Dazu
kommen ein Sitz-. Sicht- und [n-
formationssystem sowie Komfort-
merkmale. die nicht zuletzt dazu
beitragen. die Energie des Fahrers
zu erhalten und auf diese Weise
das Fahren im Porsche 944 noch
sicherer und angenehmer zu ge-
stalten.

SITIKOMFORT NACH
MASS.

Ergonomischer Fahrkomfort
beginnt mit optimalem Sitzkom-
fort Komfort darf in diesem Zu-
sammenhang aber nicht falsch
verstanden werden. Zu weich ge-
federte Fahrzeuge mit extrem
weich gepolsterten Sitzen wiegen
den Fahrer nur in einem lrugeri-
schen Gefühl der Sicherheit. Sie
»isolieren« ihn von wichtigen Infor-
mationen ober die Fahrbahnbe-
schaffen heit und die Reaktion sei-
nes Fahrzeugs. Das bringt glei ch-
zeitig die Gefahr nachlassender
Konzentration und schnellerer Er-
mOdung mil sich.

Die sSitze der neuen Genera-
tion« von Porsche beugen dem
vor. Sie entsprechen in allen Ein-
zelheiten den Forderungen die
heute an die Sitze von Hochlei-
stungssportwagen gestellt wer-
den. Das gilt fur das lnlorrnations-
verhalten genauso wie für die er-
gonomisch gunstigste Sitzposi-
tion. Die Fahrer- und Beifahrersit-
ze rnit ihrer aufwendigen Unter-
federung bilden irn Porsche 944
zusarnrnen rnit der Fahrzeugfede-
rung der Ouerstabilisierung und
Dámpfung des Fahrwerks nach
»Art des Hausese eine sorglaltig
abgestimmte Funktienseinheit.

Die anatomisch korrekte Form-
gebung für die Sitzschale und Pol-
sterung sichert auf langen Fahrten
Entspannung und im sportlichen
Einsatz entsprechenden Seiten-
halt in Kurven. Form und Poiste-
rung der Sitzflache verhindern
auêerderr. ein »Untertaucher-«
des Körpers und damit das un-
erwlJnschte Hochrutschen des
Beckengumeils. Fest mit der Sitz-
lehne verbundene Kopfstützen
schliepen Fehleinstellungen der

Kopfstützenhöhe aus. Und die
serienmaûige elektrische Höhen-
verstellung des Fahrersitzes er-
möglicht eine optimale Anpas-
sung an die kórpergroêe und die
individuellen Fahrgewohnheiten
Damit lapt sich die Sitzhöhe vorne
(in Knienáhej und hinten urn Ruk-
keru urn jeweils bis zu 40 mm ver-
stellen. Auf diese Weise kann auch
die Neigung der Sitzfläche be-
stimrnt werden.

FOr besonders sportlich ambi-
tionierte Fahrer gibt es als Son-
derausstattung noch spez.ell aus-
geformte Sportsitze, die ebenfalls
elektrisch höhenverstellbar sind
Alle elektrisch verstelibaren Fah-
rer - und Beifahrersitze kormen
auperdern mit einer Sitzheizung
geliefert werden. die uber einen
Tippschalter tneben der Höhen-
verstellung) eingeschaltet werden
kann. Eine Sicherheitsschaltung
sorgt dafur. da/3 der Sitz nicht
oberheizt werden kann

Die beiden Zusatzsitze im Fond
bieten auf kurzen Strecken zwei
Erwachsenen Platz. Hier geben
Beckengurte zusátzlich Sicherheit.
Der Einstieg in den Fondraum
wird durch die weit vorklappba-
ren Lehnen der Vordersitze er-
leichtert.

IUR ATMOSPHÄRE.

Die besondere Atmosphäre im
Porsche 944 ist nicht zuletzt das
Ergebnis der auûerordentlkhen
Materialqualität und der hand-
werklich sauberen Ausführung al-
Ier Details. Die Sitzmittelstreifen
und die integrierten Kopfstützen
sind mit hochwertigen Stoffen be-
zogen. für die neun verschiedene
Oualitáten und Dessins in drei
Gnundfarben zur Wahl stehen. Die
als Sonderausstattung erhalthchen
Sportsitze gibt es ebenfalls in drei
verschiedenen Grundfarben. Der
Bodenteppich tdrei Farbem. der
auch die Mittelkonsole und die
Ablagefácher an den TlJren ver-
kleider. kann harmonisch auf die
gewünschte Farbe der Innenaus-
stattung abgestimmt werden.

Die elektrische
Höhenverstellung
des Fahrersitzes er-
falgt liber leicht zu-
gängliche Tasten
und ist auch
während der Fahrt
mögtlch.
Auf Wunsch lst der
Porsche 944 mil
elektrtschen
Fensterhebern er-
hältlich.

Die beiden Zusatz-
sitze im Fond bieten
auf kurzen Streden
zwei Erwachsenen
Platz. Hier geben
Beckengurte zusátz-
llch Sicherhelt. Der
Einstieg in den
Fondraum wird
durch die weit vor-
klappbaren Lehnen
der vcrdersltze
erlelchtert.

Bei umgeklappter
Rücksltztehne ent-
steht elne groûe
Ladeflèche mit
dtrekter Verbindung
zum Kofferraum.
Die Entriegelung
der Rücksttzlehne
erfolgt schnell und
einfach über elnen
Druckknopf.
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Beim Einschalten
des Hauptlichts

werden die harmo-
nisch in die Front-
partie integrierten

Klappschetnwerfer
ven Elektromotoren
ausgefahren. Zwei
im Kunststoff-Stoû-
fänger des Porsche

944 angeordnete
Schelnwerfer stnd

als Zusatz-Fern-
scheinwerfer ausge-

legt. Mit ihnen
lassen sich auch
tagsüber Licht-
signa Ie geben.

Die groffen
Rückllchter schaffen

klare Llchtverhält-
nlsse am Heek.

Diese Mehrfach-
Kammerleuchten

sind unempfindlich
gegen verschmut-

zung: Nebelschluû-
leuchte und Rûck-
fahrschelnwerfer

sind lntegriert.

Der als Sonderaus-
stattung erhältliche

groêe Heekschel-
benwlscher verbes-
sert bei schlechter
Witterung die Sicht

nach hinten.

Einen elektrisch
einstellbaren und

beheizbaren Auf3en-
spiegel gibt es als
Sonderausstattung

auch fûr die Bei-
fahrerselte. Die Ein-

stelJung wird mit
einem Steuer-

schalter in der Tür
auf der Fahrerseite

vorgenommen.

Sicherheit und Komfort
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SICHT BEI TAG UND
NACHT.

FOr eine unter allen Witterungs-
bedingungen einwandfreie Sicht
nach vorne sorgt eine gro[3~ä-
chige Verbundglas-Windschutz-
scheibe mit gro[3en Wischerfel-
dern. Besonders schlanke vordere
Dachsäulen. die durch innenlie-
gende Verstärkungen und eine
spezielle Ouerschnittgestaltung
ihre hohe Festigkeit erhalten, re-
duzieren die Gefahr stoter Winkel.
auf ein Minimum. Die neue. opti-
mierte Anordnung der Wischer-
achsen verhindert selbst bei
hohen Geschwindigkeiten ein Ab-
heben der Wischerblätter. Der An-
triebsrnotor arbeitet in verschie-
denen Dauergeschwindigkeiten
und im Intervallbetneb. Die DOsen
der Waschanlage sind beheizt

Bei Dunkelheit kann sich der
Porsche-Fahrer auf die Wirkung
leuchtstarker Halogenscheinwer-
fer verlassen Beim Einschalten
des Hauptlichts werden die har-
monisch in die Frontpartie inte-
grierten Klappscheinwerfer von
einem Elektromotor ausgefahren.
Zwei im Kunststoff-Sto[3fanger des
Porsche 944 angeordnete Schein-
werfer sind als Zusatz-Fernschein-
werfer ausgelegt. Mit ihnen kon-
nen Warnsignale gegeben werden,
ohne da[3 die Hauptscheinwerfer
ausgefahren werden mussen.
Au[3erdem gibt es fur den
Porsche 944 als Sonderausstat-
tung im Frontspoiler integrierte
Nebelscheinwerfer Zusátzlich zur
Wisch-Wasch-Anlage fur die
Frontscheibe gibt es - ebenfalls
als Sonderausstattung - eine
Scheinwerfer -Reinigungsanlage.
Anstelle von Wischern, die ab-
brechen oder im Winter an den
Scheinwerfern anfrieren konnen,
wird hier eine separate Hoch-
druck-Pumpe eingesetzt, die bei
Bedarf Wasser auf die Schein-
werfer spritzt. Sie wird aus dem
6,4 I-Tank der Scheibenwaschan-
lage mitversorgt. Die WaschdOsen
sind direkt vor den ausgeklappten
Scheinwerfern angeordner. so
da[3 der Wasserstrahl auch bei
hoheren Fahrgeschwindigkeiten
nicht abgeleitet oder vermindert
wird.

Für die gute Sicht nach hinten
sind der abblendbare Innen-
spiegel. der elektrisch einstellbare
und beheizbare Au[3enspiegel

und die gro[3e beheizbare Heck-
scheibe verantwartlich Der Innen-
spiegel ist direkt auf der Wind-
schutzscheibe fixiert. Sein kurzer
Spiegelfu[3 verhindert storende
Eigenschwingungen und schrankt
das Sichtfeld nicht ein

Einen elektrisch einstellbaren
und beheizbaren Au[3enspiegel
gibt es als Sanderausstattung
auch fur die Beifahrerseite. Die
Einstellung wird mit einem Steuer-
schalter in der Tür auf der Fahrer-
seite vorgenammen - und zwar
Igegebenenfallsl fur beide Seiten:
Mit einem Kippschalter in der Mit-
telkansale wird dann bestirnmt.
ob der rechte oder der linke
Au[3enspiegel eingestellt werden
soll. Beheizt werden die Au[3en-
spiegel automatisch, wenn die
Heckscheibenheizung eingeschal-
tet wird. Als weitere Sonderaus-
stattung ist fur den Porsche 944
ein gro[3er Heckscheibenwischer
erhaltlkh. Gra[3e Mehrfach-
Kammerleuchten im Heck schaf-
fen darüber hinaus klare Lichtver-
hältnisse an der Rückseite. Die
Nebelschlu[3leuchte und Rückfahr-
scheinwerfer sind hier serten-
má[3ig integriert.

DAS KLIMA IM
PORSCHE 944.

Der Porsche 944 besitzt serien-
mä[3ig eine au[3ergewóhnlich lei-
stungsstarke Heizungs- und Beluf-
tungsanlage, die den Innenraum
schnell und völlig unabhängig van
der Fahrgeschwindigkeit auf die
gewünschte Temperatur bringt.
Das Ceblase hat auêerdern nach
eine andere Aufgabe: Solange die
Zundung eingeschaltet ist. läuft es
ständig auf der untersten Stufe
mit und sorgt sa fur einen konti-
nuierlichen Luftaustausch im
Innenraum.

Das besondere Schema der
Luftverteilung verhindert ïauch im
Kopfbereich), da[3 die Luftzufuhr
als lästig empfunden wird. Die Be-
IOftungsanlage besitzt zusätzliche
Dusen, die Ober Leitlarnellen und
Mengenregier individuelI einge-
stellt werden können.

Bei kalten Au[3entemperaturen
kann Warmluft wahlweise in den
Fu[3raum und zusätzlich oder aus-
schlie[3lich nach oben geleitet
werden, um die Frantscheibe und
die Seitenscheiben eis- und be-
schlagfrei zu halten.



Auj3erdem kann die Heizlei-
stung im Porsche 944 jetzt auf
Wunsch automatisch geregelt
werden. SpezielIe Sensoren ser-
fuhlen« sofort. wenn sich gegen-
ober dem eingestellten Wert Tem-
peraturverànderungen erge ben.
Die Heizkraft wird dann automa-
tisch erhöht oder reduziert.

Ebenfalls als Sonderausstat -
tung gibt es fur den Porsche 944
zusàtzlich eine vollautomatische
Klimaanlage. Sie ist Heizungs-.
LOftungs- und Kuhlungssystem in
einem. Mit einem Drehknopf wird
einfach die gewOnschte Innen-
raumtemperatur eingestellt. Die
Klimaanlage halt sie unabhàngig
von den Auj3entemperaturen und
der Fahrgeschwindigkeit ein. Dafur
sorgt eine Elektronik. die in
Sekundenbruchteilen die von drei
Temperaturfuhlem gelieferten
Werte aufnimmt, dernentspre-
chend die pneumatisch bzw. elek-
trisch betátigten Regelklappen
steuert und die vom Geblàse je-
wei Is gerade gelicferte Kaltluft-
menge zur Weiterleitung und Ver-
teilung verwender.

Die Luftverteilung kann stufen-
los Ober zwei Schieberegler ge-
steuert werden. Die Luft strömt
dann wahlweise Ober die groj3en
Mittel- und SeitendOsen undl
oder ober die oberen und unte-
ren Düsen in den Innenraum
Auj3erdem kann die Luft gekuhlt.
getrocknet und wieder aufgeheizt
werden. um bei feuchtkalter Wit-
terung ein Beschlagen der Front-
scheibe und Seitenfenster zu ver-
hindern.

Bei extrem kalter Witterung
kann mit der Defroster-Einrich-
tung eine besonders schnelle Ent-
frostung der Windschutzscheibe
erreicht werden.

Der Kuhlkornpressor lauft da-
bei mit, um die Luft sa rasch wie
möglich zu trocknen. Das Gebläse
ist in diesem Fall automatisch auf
Höchstleistung programmiert. Da-
ruber hinaus lst es - wie bei der
normalen Heizungs- und LOftungs-
anlage - manuell regulierbar Zur
Wahl stehen auch hier IUnf ver-
schiedene Leistungsstufen. Und
die unterste Stufe wird hier eben-
falls automatisch mit der ZOndung
eingesrhaltet

Zum guten Klima geboren
natûrlich auch entsprechende
Wärmeschutzmaj3nahmen. Beim
Porsche 944 smd die Fenster -

scheiben serienmabig rundum aus
einern grOngetönten wärrnedarn-
menden Glas, das sich gegenOber
andersfarbigen athermischen Glä-
sern als wirksamster Schutz gegen
eine Aufheizung durch intensive
Sonneneinstrahlung erwiesen hal.

Gutes Klima und Komfort ver-
binden zwei weitere Sonderaus-
stattungen IUr den Porsche 944:
die elektrischen Scheibenheber
und das herausnehmbare e1ek-

trisch verstellbare und zu verrie-
gelnde Hubdach. Last but not
least wirken groj3e Sonnenblen-
den (mit integrierten Make-up-
Spiegelnl auf der Fahrer- und Bei-
fahrerseite als Schutz gegen
Sonneneinstrahlung und Blend-
wirkungen.

Gutes Kllrna und
Komfort verbinden
zwei weitere
Sonderausstat-
tungen für den
Porsche 944: die
elektrisch en Schei-
benheber und das
herausnehmbare
elektrisch versteJl-
bare und zu ve...rie-
gelode Hubdach.
last but not least
wirken groêe
Sonnenblenden tmtt
integrierten Make-
up-Splegelnl auf der
Fahrer- und Beifah-
rerselte als Schutz
gegen Sonnenein-
strahlung und
Blendwirkungen.
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Sicherheit und Komfort

DAS
INFORMATIONSSVSTEM.

Elektronik steuert und uber-
wacht im Porsche 944 eine Viel-
zahl von Betriebsfunktionen Der
Einsatz von Elektronik hat hier
aber nicht zu technischen Spiele-
reien geführt, die den Fahrer von
seiner wichtigsten Beschäftigung
- dem Fahren - mehr ablenken,
als daj3 sie ihm nutzen. Das lnfor-

weij3e Ziffern auf schwarzem Ska-
lengrund sowie klar gegliederte
Anzeigefelder erleichtern die
schnelle Informationsaufnahme.
Die Beleuchtung der Instrumente
ist stufenlos regelbar.

Neben den Instrumenten für
die Geschwindigkeit, die Motor-
drehzahl, die Kühlwassertempera-
tur und den Tankinhalt besitzt der
Porsche 944 einen Öldruckanzei-
ger, eine Bremsbelag-Verschleij3-
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mationssystem des Porsche 944
beschránkt sich daher auf die fur
den Fahrbetrieb wichbgen Funk-
tionen.

Die Anzeigen für die wichtig-
sten Betriebsfunktionen sind irn
Instrumententrager, also unrnittel-
bar im Blickfeld des Fahrers, an-
geordnet Die blendfreien Rundin-
strumente blei ben in allen Sitz-
und Lenkradpositionen weitge-
hend sichtbar. Rote Zeiger und

anzeige, eine Digital-Uhr und einen
Voltmeter, die gut sichtbar im Ar-
maturenbrett integriert sind.

DAS GERÄUSCH.
DÄMMUNGSPAKET.

Im Porsche 944 absorbiert ein
umfangreiches Dämmungs- und
Dämpfungspaket hochfrequente
Luftschallanteile des Motors, es
stoppt den Warmetransfer aus
dem Motorraum, dämpft schwin-
gende Blechflácl-en und schirmt
den Innenraum gleichzeitig gegen
eine hohe Auj3engeräuschbelästi-
gungab.

Urn ein Nachschwingen der
Antriebseinheit Motor/'lransaxle,"
Getriebe wirksam dämpfen zu
kormen. wurden in umfassenden
Versuchsreihen die idealen Lager-
punkte und Dämpfungselemente
ermittelt Durch die Befestigung
des Schalthebels auf dem Trans-
axle-Tragrohr wird die Obertra-
gung von Vibrationen in die
Karosserie ausgeschlossen. Die
lsolation zwischen Mittelschalthe-
bel und Schaltknopf übernehmen
zwei Gummilager. Diese Korper-
schalldämmung wird zusätzlich
durch ein Fermteil aus Pll-weich-
schaum und eine bis an den iso-
liert befestigten Schaltknopf ge-
führte Stulpe ergänzt. Darüber
hinaus wurde hochstes Augen-
merk auf die Abdichtung der Tür-
und Fensterprofile gelegt, um
uberflussige Windgeräusche bei
hohen Fahrgeschwindigkeiten zu
vermeiden.

DER TEMPOSTAT.

Der Porsche 944 reguliert auf
Wunsch seine Geschwindigkeit
selbst: Als Sonderausstattung
kann der Porsche-Tempostat ein-
gebaut werden. Mit ihm kann lede
beliebige Geschwindigkeit zwi-
schen 50 und 200 km/h als
Dauergeschwindigkeit gewählt
werden, die der Tempostat zuver-
lässig einhält, ohne daj3 der Fahrer
das Caspedal drucken rnuû. Auf

verkehrsarmen Strecken, oder auf
Autobahnen mit Geschwindig-
keitsbegrenzung ist das Fahren
auf diese Weise noch komtor-
tabier und kräftesparender.

Die automatische Ceschwindig-
keitsregulierung wäre [edoch
keine sichere Sache, wenn der
Fahrer nicht auch bei eingeschal-
tetem Tempostat iederzeit - zum
Beispiel für Oberholvorgänge -
das Beschleunigungsvermögen
seines Porsche 944 voll einsetzen
konnte. Nimmt er danach den Fuj3
vom Caspeda. stellt eine elektro-
nische Regeleinheit die zuvor ge-
wählte Geschwindigkeit automa-
tisch wieder ein. Beim Bremsen
oder bei gröj3erem Ceschwindig-
keitsabfall durch sehr lange
Schaltpausen schaltet sich der
Tempostat von selbst ab. Auf
Tastendruck stellt er anschliej3end
sofort wieder die eingespeicherte
Ceschwindigkeit ein.

DIEBSTAHL-SICHERUNG.

Als Sonderausstattung gibt es
für den Porsche 944 eine effektive
elektronische Alarmanlage Sie
wird liber ein zentrales Sicher -
heitsschloj3 neben dem Türschloj3
auf der Fahrerseite eingeschaltet
und sichert nicht nur die beiden
Türen und die Heckklappe. son-
dern auch die Motorhaube und
die Startfunktionen. Auj3erdem
kormen die Räder des Porsche
944 durch abschliebbare Rad-
schrauben noch speziell gesichert
werden (in Verbindung rnit den
serienmäj3igen Leichtmetall-
rádern: Sonderausstattungj



EMPFANGSaUALlTÄT AUF
PORSCHE·NIVEAU.

Die Voraussetzungen für den
Einbau eines hochwertigen
Stereoradios sind optimal. Der
Porsche 944 wird sericnrnäêig mit
emer aktiven Windschutzschei-
ben-Antenne, mit vier Stereo-
Lautsprechern, einem Überblend-
regier und eincr kompletten Fern-
und Nahentstórung ausgerOstet.

Die als Sonderaussrattur-g für
den Porsche 944 erhältlichen
neuen Stereo-Kassetten-Geräte
des Typs Blaupunkt Köln SOR 22
und Blaupunkt Hamburg SOM 24
verkörpern den neuesten Stand
der Autoradiotechnik. Der Super-
Arimat des Blaupunkt Köln stellt
automatisch einen Verkehrsfünk-
sender ein. wenn die Ari-Taste ge-
druckt wird. Die Verkehrsmeldun-
gen werden auch dann durchge-
geben, wenn gerade eine Kassette
abgespielt wird. Wenn das Radio
sehr leise eingestellt ist. wird die
Lautstärke zur Verkehrsdurchsage
automatisch angehoben.

Die Travel-Ari-Einrichtung des
neuen Blaupunkt Hamburg bietet
noch einen weiteren Vcrteil. Sie
sorgt dafür, dal" die Verkehrs-
durchsagen des jeweils am besten
zu empfangenden Verkehrsfünk-
senders auch in ein anderes Ra-
dioprogramm eingeblendet wer-
den. Damit ist es zum ersten Mal
rnóglich. jeden beliebigen Sender
auf jedem Wellenbereich zu horen
und trotzdem Ober a!le MeIdun-
gen des jeweiligen Verkehrsfünk-
senders informiert zu sein.

Beide Geräte sind mit einem
elektronischen Sendersuchlauf
ausgestattet. der in beiden Rich-
tungen arbeitet und auf unter-
schiedliche Empfangsoualitäten
programmierbar ist. Für den kon-
stanten Empfang in bestimmten
Sendegebieten stehen Stations-
tasten zur Verfügung. Blaupunkt

Köln speichert auf UKW, MW und
LW jeweils sechs Sendefrequen-
zen (insgesamt also bis zu 18Sta-
tianen). Blaupunkt Hamburg spei-
chert auf UKW und MW jeweils
fünf Sendefrequenzen linsgesamt
also bis zu 10Statianen). Die ge-
wáhlte bzw. vorn Sendersuchlauf
gefündene Frequenz wird van bel-
den Geräten [eweils digital ange-
zeigt.

Das als Sonderaus-
stattung erhältliche
neue Stereo-Kasset-
ten-Gerat des Typs
Blaupunkt Hamburg
SQM 24 verkörpert
den neuesten Stand
der Autoradio-
technik.
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Passive Sicherheit.

SIeHERHEIT IM DETAIL.

Der lnnenraurn des Porsche
944 ist vom Dach bis zum Wagen-
boden an allen kritischen Punkten
energieabsorbierend gepolstert.
Die nachgiebig gestaltete Armatu-
rentafel mit nichtsplitterndern Tra-
gerteil ist bis in den Fubraum ge-
führt. Armaturendetails, Schalter.
Griffe und das Handschuhkasten-
schlof sind verformbar oder ver-

benwischers (Sonderausstattung)
wird durch eine Abdeckkappe
entschärft. Die Klappscheinwerfer
schliepen Verletzungen an den
Scheinwerfern tagsüber völlig aus.
Und ihre groben Radien reduzie-
ren auch im ausgefahrenen
Zustand die Gefahren von Verlet-
zungen an der Scheinwerferkon-
tur auf ein Minimum.
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senkt angeordnet. Alle im lrnen-
raum verwendeten Materialien
sind schwer entflammbar.

Aufsen ist der Porsche 944
ganz auf Partnerschutz eingestellt.
Das bedenter. Schutz der anderen
Verkehrsteilnehmer durch Details,
die Verletzungsgefahren erheblich
vermindern. Dazu gehören allein
schon die langgestreekte, sanft
ansteigende Form der Motor-
haube des Porsche 944 und die
Aul3enspiegel. die horizontal je-
weils in beiden R.ichtungen klapp-
bar sind. Die Regenleisten wurden
völlig in die Karosserieform inte-
griert. Die Wischerachsen vorn
werden von der Motorhaube ver-
deckt. Die Achse des Heckschei-

seHUTZ AN BUG UNO
HEeK.

Den Porsche 944 zeichnen un-
gewöhnlich grol3e Verformungs-
zonen und optimale Verforrnungs-
strukturen aus. Statt konventienel-
Ier Stopstangen fügen sich Kunst-
stoff-Stoêfënger mit grol3en
Radien an Bug und Heck farblich
identisch und formal fiiel3end in
die Karosserielinie eiri Sie sind an
verformbaren Elementen befe-
stigt, die bei einem Aufprall Karos-
serieschäden erheblich mildern
können. Als Sonderausstattung
gibt es für den Porsche 944 auêer-
dem Leichtrnetall-Stobtánger mit
hydraulischen Aufpralldämpfern.

Charakteristisch für die vorbild-
liche Synthese von Sicherheit.
durchdachten Details und an-
spruchsvollem Styling ist auch die
Tatsache, dal3 die Zusatzschein-
werfer und Blinker (vorne in
Kunststoffelementen[ sowie die
Nebelrückleuchte gut geschOtzt in
die Karosserie integriert sind.

DIE SIeHERHEIT DER
KAROSSERIE.

Die deformierbare Frontpartie
des Porsche 944 nimmt zum
Beispiel bei einem Aufprall mit
50 km/h tdas entspricht rund
30 rnph) auf eine 90 t schwere
Barriere soviel Energie auf, dal3
die Auslegung und Funktion des
ROckhaltesystems - also der
Sicherheitsgurte - noch voll wirk-
sam werden kann. Die Motor-
haube knickt dabei gezielt ein.
Fanghaken, die mit den Hauben-
scharnieren kombiniert sind,
fixieren sie vor der Windschutz-
scheibe.

Die Transaxle-Konstruktion des
Porsche 944 wirkt dem Eindrin-
gen des Motors in den lnnenraurn
entgegen. Durch die starre Ver-
bindung zwischen Triebwerk und
hinten angeordnetem Getriebe
werden gefährliche Kräfte urn den
als Sicherheitszelle ausgelegten
lnnenraum herum nach hinten
bzw. bei einem Heckaufprall nach
vorn geleitet

Die Windschutzscheibe aus
Sicherheus- Verbundglas behält
bei einer Kollision ihre Position
bei. Sie ist verklebt verankert.
Wesentliches Merkmal der Ver-
bundglas-Windschutzscheibe ist
aber die Kunststoff-Folie. Sie wird
beim Biegevorgang zwischen zwei
Glasscheiben angebracht die zu-
sammen mit der Folie eme Art
Sandwich-Konstruktion bilden.
Wenn die Scheibe nun zum Bei-
spiel durch Steinschlag beschädigt

wird, entsteht ein spinnennetzarti-
ges Bruchbild. Die Glassplitter
bleiben gröl3tenteils an der
verformbaren klebenden Folie
hängen.

Bei der PrOfüng der Seitentür-
Festigkeit des Porsche 944 wird
eine 1.800 kg schwere Barriere
mit 35 km/h gegen das stehende
Fahrzeug gefahren. Zur Überpru-
füng des seitlichen Flankenschut-
zes werden auêerdern statische
Eindrückversuche durchgeführt.
Bei der Kollision halten Sicher-
heitsverschlüsse die TOren stets
geschlossen Die steife Sicher-
heitszelle des Porsche 944 garan-
tiert aber, dal3 sie sich danach von
innen und von aul3en öffnen
lassen.

lur Untersuchung der Dachfe-
stigkeit wird das Fahrzeugdach mit
einer rechteckigen, schrág an-
geordneten Platte im Bereich der
A-Säule (Windschutzscheiben-
Sáulel eingedrückt Das Ergebuis
Die Dachkonstruktion des
Porsche 944 bildet zusammen mit
den widerstandsfähigen Dachsäu-
len einen auberordentlich steifen,
in sich geschlossenen Trägerver-
bund. Er uberrurnrnt die Funktion
eines hochstabilen Überrollkäfigs.

Dieses Ergebnis bestätigt
schliel3lich der Überrollversuch,
bei dem das Testfahrzeug mit
einer Geschwindigkeit von wie-
derurn 50 km h. also annähernd
30 rnph, seitlich von einem Test-
schlitten katapultiert wird. Dabei
Oberschlägt es sich mehrfach und
simuliert damit eine der kritisch-
sten Situationen für das Automo-
bil und die insassen. Beide TOren
des Porsche 944 bleiben dabei
geschlossen, lassen sich aber da-
nach problemlos öffnen. Die in
drei Ebenen gesicherte Karosserie
verhindert. dal3 das Dach gefähr-
Iich weit eingedrückt wird. Der
aufprallsicher eingebaute Tank
und ein sorgfältig geschütztes





Passive Sicherheit. Leitungssystem garanderen
auJ3erdem, daJ3beim »Roll-overe
kein Benzin auslaufen und das
Fahrzeug Feuer fangen kann

Fazit: Weder bei den Crash-
Tests noch bei seitlichen KolIisio-
nen oder Überschlágen öffnen
sich die Türen und lassen damit
zu daJ3die Insassen aus dem
Fahrzeug geschleudert werden.
DaJ3es für Fahrer und Mittahrer
am sichersten ist, in dem als steife
Sicherheitszelle ausgelegl:en In-
nenraum zu bleiben, ist auch der
Transaxle-Konst.ruktion, der Ver-
bundglas-Windschutzscheibe und
dem speziellen Benzin-Leitungs-
systern des Porsche 944 zu ver-
danken. Und nicht zuletzt der
Konstruktion des Lenksystems.
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DIE PASSIVE SICHERHEIT
DES LENKSVSTEMS.

Seine Làngsnachgiebigkeit und
eine zweifache kardanische Um-
lenkung sorgen dafur. daf der
Lenkungsstrang irn Porsche 944
bei einem Aufprall in alle Rich-
tungen ausweichen kann. Die
Lenkzwischenwelle ist zusátzlich
nach unten abgewinkelt. Eine
hochbelastbare Konsole verhin-
dert auJ3erdem eine gefáhrliche
Lenkradverschiebung in den
Innenraum.

Die Lenkradverschiebung wur-
de bei Tests gemessen, bei denen
erneut mit annahemd 50 km /h
gegen eine feste Barriere gefahren
wird. Dabei hat sich gezeigl:, daJ3
die vom Gesetzgeber maximal zu-
gelassene horizontale Lenkrad-
verschiebung von 127rnrn irn
Porsche 944 mit groûerr: Abstand
unterboten wird.



Der Porsche 944 ist also auch
unter allen Sicherheitsaspekten
ein au[3ergewöhnliches Automo-
bil. Mit seinen konstruktiven Ele-
menten für die passive ebenso
wie für die aktive Sicherheit und
mit seinen konditionsschonenden
und darrut ebenfalls die Sicherheit
fördernden Details wird er seinen
hohen Fahrleistungen mehr als
gerecht. Und er übertrifft die
sicherheitstechnischen Anforde-
rungen, die heute generelI an

1
:~~;;;:~::::=:==~~~~~~~~~~~~~~~;2~,~........~AutomObile gestellt werden, gröj3-

tenteils bei weitem.

Mit einem sDumrnye wurden
au[3erdem die Aufschlagkrafte auf
das Lenkrad in jeder móglichen
Lenkradstellung ermittelt. Hier
spielen eine ganze Reihe kon-
stroktiver Maj3nahmen eine gro[3e
Rolle, um die Aufschlagkráfte und
Verletzungsgefahren beim
Porsche 944 auj3ergewöhnlich ge-
ring zu halten:

Die groj3Aächige l.enkrad-Prall-
platte kann nicht splittern und ist

daruber hinaus optima] gepol-
stert. Durch eine gezielte Urn-
wandlung der Bewegungsenergie
in eine vorprograrnmierte Verfor-
mungsarbeit wird die Belastung
für den Fahrer des Porsche 944
bei einem Aufprall wesentlich
ungefáhrlicher.

Ein Deformationselernent be-
findet sich direkt hinter der Prall-
platte. Es richtet das Lenkrad in
der ersten Aufprallphase in die

jeweilige Richtung der Aufprall-
kràfte aus. Dadurch werden diese
Kráfte auf die grö[3tm6gliche
Fläche der Prallplatte verteilt und
deshalb an den einzelnen Auf-
prallpunkten entsprechend ver-
ringert.
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Zuladung und Zubehör.

Der Porsche 944 ist
zwar dureheus ein

Langstreeken-
Sportwagen, aber

natürtlch kein lang-
strecken- Viersitzer.
Auf kurzen Streden

haben ledoch auf
den Fondsirzen

auch Erwachsene
Platz. Und es bleibt

genügend Stauraum
fûr Unverzlchtbares.

DAS VARIABLE OAeH-
TRANSPORTSYSTEM.

DYNAMIK OHNE RAUM-
PROBLEME.

Der Porsche 944 ist zwar
durchaus ein Langstrecken-Sport-
wagen, aber natürlich kein Lang-
strecken- Viersitzer Auf kurzen
Strecken ha ben iedoch auf den
Fondsitzen auch Erwachsene
Platz. Und es bleibt genügend
Stauraum fur Unverzichtbares. Die
durch zwei Schlósser gesicherte
Lehne der Fondsitze kann ieder-
zeit umgeklappt werden, so daj)
eine Vergröj)erung des Koffer-
raums problemlos möglich ist Ei-
ne selbstaufrollende Abdeckung
schützt den Gepäckraum vor den
Blieken Neugieriger und vor direk-
ter Sonnenbestrahlung. Die groêe
Heckklappe erlaubt selbst bei
»sperrigen Cuterne ein einfaches
Be- und Entladen Sie wird vom
Innenraum aus elektrisch entrie-
geit

In einer Mulde im Kotferraurn-
boden befinden sich das platzspa-
rende Faitersatzrad, der Wagen-
heber und der elektrische Kom-
pressor. Links und rechts davon
gibt es unter der Bodenabdek-
kung auêerdem Staufächer,
in denen das Warndreieck, das
Bordwerkzeug. die Bordapotheke
und viele andere unentbehrliche
Dinge untergebracht werden, fur
die sich in anderen Fahrzeugen
nur selten ein fester Platz finden
läj)t

Was bei voller Ausnutzung der
Zuladung des Porsche 944
(320 kgl nicht mehr mitgenommen
werden kann. zieht er mit einer zu-
sätzlichen Anhängerkupplung zum
Zie! 500 kg ungebremste Anhän-
gelast. 1,200 kg gebremste Last
Die zulässige Stützlast beträgt
50 kg, die Zugleistung erlaubt
Steigungen bis 12 Prozent

Alle Komponenten des varia-
blen Dachtransportsystems zeieh-
nen sich durch eine hohe Stabili-
tät aus. Das sichert kontrollierte
Fahreigenschahen auch dann,
wenn die maximale Dachlast von
75 kg im Rahmen des zulässigen
Gesamtgewichts voll genutzt. wird
Es ist einfach zu befestigen und
ebenso einfach wieder abzuneh
men, was schon deshalb von Be-
deutung ist, weil ieder Dachträger
selbstverständlich den Lurtwider-
stand und deshalb den Treibstoff-
verbrauch beeinlluût.

Zwei Basisträger nehmen die
verschiedenen Zusatzeinrich-
tungen auf: Skihalter, Skibox,
Gepäckbrücke, Surfbretthalter,
Bootsträger, Fahrradhalter oder
Kofferbox. Gegen Diebstahl sind
die Basisträger mit Schlössern ge-
sichert. über die gleichzeitig auch
die Zusatzeinrichtungen gesichert
werden.
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Zwei Baststráger
nehmen die ver-
schiedenen Zusatz-
einrichtungen auf
Skihalter, Skibox,
Cepäckbrücke.
Surfbretthalter,
Bootsträger, Fahr-
radhalter oder
Kofferbox.
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Technische Daten

MOTOR

Zylinderzahl .
Bohrung (mm) .
Hub(mm).
Hubraum nach Steuerformel (cm')
Hubraum effektiv (cm') .
Verdichtungsverhaltnis ..
Motorleistung kW (kW/EWG-PS) .
bei Kurbelwellendrehzahll/min .
max. Drehmoment
(EWG-Nm/mkp) ...
bei Kurbelwellendrehzahl/min .
Literleistung (kW/DIN-PSI .
Kraftstoff-Oktanzahlbedarf (ROZ) .

MOTORKONSTRUKTION

Bauart .

Kurbelgeháuse ..

Zylinderkopf ...
Anordnung der VentiIe je Zylinder
Ventilsteuerung ..

Nockenwellenantrieb/
Nebenwellenantrieb ..

Kurbelwelle .

Schmierung .

Kraftstofförderung .
Gemischbildung.

ELEKTRISCHE ANLAGE

Batteriespannung (V) .
Batterieleistung (Ah] .
Lichtmaschine/ Anlasser .
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4
100
78,9
2449
2479
10,6:1
120 (163)
5.800

205 (209)
3.000
48,4 (65,81
96

wassergekühlter, langsstehender,
um 30° geneigter 4-Zylinder-
Viertakt-Ottomotor mit oben-
liegender Nockenwelle und
2 Nebenwellen vorn eingebaut
zweiteiliges Leichtrnetall-Kurbelge-
hàuse mit Leichtmetall-Ölwanne,
Ölkühler im Wassermantel am
Kurbelgeháuse
Leichtmetall
1Einlaû, I Auslaj3 in Reihe hángend
obenliegende Nockenwelle (OHCI
und hydraulische Tassenstöj3el -
selbstnachstellend

durch Zahnriernen Ober Spann-
rolle/durch beidseitig verzahnten
Riemen Ober SpannrolIe
Stahl geschmiedet, 5 Gleitlager.
mit vollem Massenausgleich
Druckumlaufschmierung mit
Sichel-Pumpe auf der Kurbelwelle,
Ölfilter im Hauptstrom
I elektrische Kraftstoffpumpe
Bosch L-Ietronic in Verbindung
mit DME IDigitale Motor
Elektronik), Schubabschaltung
Leerlaufregelung

12
50 (bei Automabk-Getriebe 63 Ah]
Drehstrom 14 V -115 A
bzw, 1610W/12 V-I,! kW

Zündung . kontaktlose TransistorzOndung
mit digitaler Steuerung -
DME (Digitale Motor Elektronikl

ZOndkerze
(Elektrodenabstand mm) . Bosch WR 7 D, Beru

14 R 7 D (0.7 + 0,1)

KRAFTÜBERTRAGUNG

Kupplung. Einscheiben- Trockenkupplung am
Motor, hydraulisch betäbgt
an der Hinterachse angeordnetes
Synchrongetriebe
5 vorwarts, I rückwàrts
Ober spiralverzahnte Kegelràder,
Differential, auf Doppelgelenk-
wellen
Frontmotor, Transaxle- Welle,
Getriebe im Heek, über Doppel-
gelenkwellen
KnOppelschaltung auf dem
Rahmentunnel. am Transaxle-Rohr
auftiegend, in der Mittelkonsole
35/9"" 3,8889: I

SchaItgetriebe

Anzahl der Gänge .
Achsantrieb .

KraftObertragung ..

Schalthebelanordnung ..

AchsObersetzung .

AUF SONDERWUNSCH

Automatik-Getriebe . 3 Vorwärtsfahrstufen, I Ruckwárts-
fahrstufe, Parksperre und Neutral-
stellung - hydrodynamischer
Drehmomentwandler
37/12"" 3,0833: IAchsObersetzung .

FAHRGESTELL, RADAUFHÄNGUNG

Selbsttragende Karosserie . Coupé HOrig mit groj3er Heck-
klappe. Front- und Heekspoder.
verbreiterte Kotflugel Sto[3fánger
aus Kunststoff
Einzelradaufhángung mit Alu-
Ouerlenkern und McPherson-
Federbeinen, Vorderachsträger
und Stabilisator
Einzelradaufhangung mit Leicht-
metall-Schráglenkern, je Seite eine
querliegende Drehstabfeder im
Achsquerrohr,Ouerrohr-Auf-
hängungen aus Leichtmetall
doppelt wirkende hydraulische
Teleskop-Sto[3dämpfer
vorn 20 mm ~

Vorderradaufhängung und .
-federung .

Hinterradaufhàngung und .
-federung .

Sto[3dämpfer ...

Stabilisator ..



i
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1
2400mm ~

4 4200mm ~ 35

Fuêbremse ... hydr Zweikreisbremsanlage mit
Vom/Hinten-Teilung, Bremskraft -
verstärker, 4 innenbelüftete
Scheibenbremsen rnit Schwirnrn-
rahmen-Bremszangen, Hand-
bremse auf separate Trommel-
bremsen an den Hinterrädern
wirkend (Ouo-Servo-Prinzipl
Leichtmetall-Druckguf) 7 J x 15
185/70 VR 15schlauchlos
Zahnstangen-Sicherheitslenkung,
Lenkraddurchmesser 380 mm

Rader .
Reifen .
Lenkung ..

FÜLLMENGEN

Motor (incl. Ölfiher] .. ca. 5,5 I Marken-Mehrbereichsöl
SAE 10 W 40 oder 10 W 50 oder
20W 50
ca. 2,0 I Hypoidöl SAE 80
(6 I - ATF Dexron B - Achsan-
trieb I I Hypoidöl SAE 90
ca. 80 I, davon 8 I Reserve
ca. 6,01

Schaltgetriebe ..
(Automatik-Getriebel ...

!
Kraftstoffbehälter .
Scheibenwaschanlage ..

ABMESSUNGEN

Radstand.
Spurweite vorn
(bei DIN-Leergewichtl .
Spurweite hinten
(bei DIN-Leergewichtl .
Länge.
Breite ..
Hóhe (bei DIN-Leergewichtl .
Bodenfreiheit (bei Gesamtgewichtl
Wendekreis .

2400mm

1477 mm

1451 mm
4200mm
1735 mm
1275 mm
120mm
10.3 rn

GEWICHTE

Leergewicht nach DIN ..
zul, Gesarntgewicht ...
Anhängelast gebremst ..
Anhängelast gebremst mit
Modifikationen und Sender-
genehmigung ..

1210 kg
1530 kg
1200 kg (bis 16% Steigung)

1500 kg (bis 8% Steigung)

FAHRLEISTUNGEN

Hóchstgeschwindigkeit (km/hl .
Beschleunigung von
o - 100 km/h (sec) .
Kraftstoffverbrauch nach
DIN 70 030/1 (1/100 km]
bei konstant 90 km/h .
bei konstant 120 km/h .
im EG-Abgas-Stadtzyklus ..

Fünfgang Autornatik
220 220

84 9,6

64 6.5
8,0 8,1
11,5 11.3



FREUEN SIE SICH AUF
EIN UNVERGLEICHLICHES
ERLEBNIS.

Wie Sie auf den vorhergehen-
den Seiten sehen und lesen konn-
ten, ist der Porsche 944 ein typ i-
sches Produkt »nach Art des Hau-
ses« eine perfekte Synthese aus
attraktivem Styling, sportlichen
Fahreigenschaften, fortschritt-
lichen Motor- und Fahrwerkstech-
nologien und einem Hóchstmaf3
an Konstruktions- und Fertigungs-
qualität. Zuverlässigkeit und All-
tagstauglichkeit. Fahr- und Bedie-
nungskomfort, aktiver und passi-
ver Sicherheit

Daf3 diese perfekte Synthese
scheinbar widersprüchlicher
Eigenschaften auf umfassenden
Erkenntnissen aus der Forschung
und Entwicklung in nahezu allen
Teilbereichen des Automobilbaus
und aus einem gezielten Engage-
ment im Motorrennsport basiert,
können Sie einer weiteren Bro-
schüre entnehmen. die wir lhnen
ebenfalls gerne zur Verfügung
stellen.

Selbstverständlich kennen Sie
auch für alle anderen Porsche-
ModelIe - den Porsche 924. den
Porsche 928 S und die Modellrei-
he Porsche 911Carrera und Turbo
- detaillierte lnformationen Ober
die Technik, die Sicherheitsmerk-
male und die Ausstattung erhal-
ten, wenn Sie sich direkt mit lhrem
Porsche-Händler in Verbindung
setzen oder wenn Sie von uns
den entsprechenden Modellka-
talog anfordern. lhr Händler kann
lhnen auf3erdem ein unvergleich-
liches Erlebnis ermóglichen, das
lhnen erst die ganze Faszination
des Porsche-Fahrens verrmttelt
und das Sie sich schon deshalb in
keinem Fall entgehen lassen 5011-
ten: die Probefahrt mil einem
Porsche. Freuen Sie sich darauf

36 - wir freuen uns auf Ihre Reaktion.



Wagenfarben

SERIENFARBEN

A I A I schwarz

D4 D4 pastellbeige

Cl Cl indischrot

K3 K3 kopenhagenblau

PI PI alpinweij3

SONDERFARBEN

LI LI zermattsilber metallic

L5 L5 saphir metallic

S2 S2 granatrot metallic

S5 S5 knstaligrun metallic

US US steingrau metallic

SONDERFARBEN

Die hier gezeigten Farbmuster kannen dUSdruck-
teovuschen crunoen vam Origmal abwerehen

Die abgebildeten Fahrzeuge besreen rcuwcrsc Sender-
ausstattungen. die nur gegen AufpreiS helerbar srnd
Anderungen bei Koristruknon Farm und Uc.fcrumfaflg
sowre Abweichungen un Farbton bleiben votbehalten

W9 W9 graphit metallic

Dr Ing. h c F PorscheAkoengesellschah
Porschestrasse 42
D-7000 Stuttgart 40

Y4 Y4 kalahari metallic

Pnnted In Oermany WVK 103 210
Fricke, Stuttgart

VMA ï 84

Z6 Z6 mahagoni metallic



STOFF "PORSCHE«

schwarz

braun

weinrot

TEPPICH

Die hi('J geleigt~'11 FdJbmU'o{\'1 k\111l1\'1\,lU,>dnnk-
rcchmschcn Cnmden 'lom (lrlf;1I1<;J: dhwl"l\ heil

schwarz

braun

weinrot



Innenausstattung/Sitze

LEDER

* schwarz

...braun

..wein-or

I<UNSTLEDER

schwarz

braun

weinrot

hcllgrau

FLANELLFEINSTREIFEN
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anthrazit

braun

wemrot \Vei~

hellgrau

NADELSTREIFEN

schwarz \Vei[3

braun beige

weinrot



J

,

-- - ---


